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 EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST 
SOWIE VIEL GLÜCK & GESUNDHEIT FÜR 2017

wünschen Bürgermeister Rudolf Hofbauer und die Gemeindevertretung
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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Langenwangerinnen und Langenwanger! Liebe Jugend und sehr 
geehrte Leserinnen und Leser unserer Gemeindenachrichten!

Nach einem arbeitsintensiven Jahr 
darf ich Sie, wie gewohnt, mit die-
ser Ausgabe der Langenwanger Ge- 
meindenachrichten kurz bevor das 
Jahr 2016 zu Ende geht und zu Be-
ginn der Adventzeit über das aktuelle 
Gemeindegeschehen informieren.
Ich habe mich wiederum bemüht 
gemeinsam mit den Gemeinderäten 
und allen Gemeindebediensteten für 
unseren schönen Ort Langenwang zu 
arbeiten, wir haben viele Bauvorha-
ben und Aktivitäten gesetzt, die un-
serer Bevölkerung zu Gute kommen -  
zusammenfassend kann man sagen 
das Jahr 2016 war ein Jahr der Bau-
stellen und Investitionen!
Im heurigen Jahr konnten „ALLE“ von 
mir angekündigten Vorhaben erledigt 
werden.
Für viele Projekte wurden unserer 
Gemeinde von Landeshauptmann 
Hermann Schützenhöfer über mei-
nen Antrag Bedarfszuweisungsmittel 
des Landes gewährt, wofür ich mich 
an dieser Stelle recht herzlich bei un-
serem Gemeindereferenten bedan-
ken möchte. Ende Juli besuchte mich 

LH Schützenhöfer im Rathaus, wo wir 
gemeinsam ausführliche Gespräche 
über alle infrastrukturellen Arbeiten 
führten und diese auch anschließend 
besichtigten. Schützenhöfer sagte 
unserer Marktgemeinde weiterhin 
seine vollste Unterstützung zu. 

Wasserversorgung und Kanalbau

Die größte Baustelle in unserer Ge-
meinde, die Erneuerung und Ausbau 
unserer Wasserversorgungsanlage 
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mit neuen Hausanschlüssen und 
Umschlüssen wurde im August abge-
schlossen. Ebenso wurden die neuen 
Abwasseranlagen im Ortsteil Le-
chen, Kinogasse, Schögglstraße und 
Loostraße im Oktober fertig errichtet. 
Die Hohenwangstraße, Kinogasse, 
Bergstraße, Loosstraße und Hoch-
schlossstraße wurden in den letzten 
Wochen mit einer neuen Asphalt- 
decke versehen. All diese Maßnah-
men sichern uns für die nächsten Jahr-
zehnte wiederum eine einwandfreie 
und dem neuesten Stand der Technik 
entsprechende Trinkwasserversor-
gung. Abschließend bedanke ich mich 
bei den betroffenen Anrainern für ihre 
Geduld und Ihr Verständnis bei den 
durchgeführten Bauarbeiten.

Wohnbau

Im Herbst hat die Langenwanger 
Firma Kohlbacher auf der „Binder 
Wiese“ mit der Errichtung von leist-
baren Doppelhäusern begonnen.
In der Grazer Straße 68 hat die Sied-
lungsgenossenschaft Rottenmann 
mit dem Bau von zwei weiteren mo-
dernen Wohnhäusern mit 14 und 15 
Wohnungen begonnen.
Durch Umwidmung und Aufschlie-
ßung wurden 20 neue Baugründe für 
den Eigenheimbau geschaffen.
Bei den älteren Gemeindewohnun-
gen werden die Sanierungsarbeiten 
fortgesetzt und auch die Häuserfär-

Wohnbau Kohlbacher

Hofbauer dankt LH Schützenhöfer Kinogasse

Hohenwangstraße
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Straßensanierungen und neue Ge-
meindebrücke
Die Erhaltung unseres Straßen-und 
Wegenetzes ist ein Dauerthema. 
Neben vielen, kleineren Sanierungs-
arbeiten im 120 km langen Gemein-
destraßennetz wurde über den Pre-
tulbach in der Pichlwangergasse eine 
neue Gemeindebrücke errichtet. Die 
S 6 – Schnellstraße mit allen Brücken 
wurde im Bereich Langenwang ge- 
neralsaniert, neue Lärmschutzwände 
errichtet und mit einer lärmarmen 
Asphaltdecke versehen.

Kindergarten und Schulen

Ein Hauptaugenmerk legen wir immer 
wieder auf unsere Bildungseinrichtun-
gen. So werden der Pfarrkindergarten, 
die Schulen und die außerschulische 
Kinderbetreuung  in der Nachmittags-
betreuung ständig den neuen Heraus-
forderungen angepasst um für unsere 
Kinder und Jugendlichen, sowie für 
die Pädagoginnen und Betreuerinnen 
optimale Bedingungen zu schaffen.

belungsaktion beim Eigenheimbau 
wird von der Gemeinde unterstützt.
Trotz dieser enormen Wohnbautätig-
keit gibt es in Langenwang kaum leer 
stehende Wohnungen und darüber 
hinaus besteht noch immer eine Liste 
von Wohnungssuchenden. Das ist ein 
gutes Zeichen dafür, dass man in Lan-
genwang gerne bei guter Infrastruk-
tur und hoher Lebensqualität wohnt.

Neues 
Mannschaftstransportfahrzeug 
für die Freiwillige Feuerwehr

Beim diesjährigen Herbstmarkt am 
24. September wurde im Beisein 
von LH Hermann Schützenhöfer und 
weiterer Ehrengäste dem Feuer- 
wehrkommandanten Ing. Gerhard 
Asinger ein neues Mannschaftstrans-
portfahrzeug (MTF) übergeben. Bgm. 
Rudolf Hofbauer wünschte dabei eine 
unfallfreie und sichere Ausfahrt und 
Rückkehr. 

Erneuerung der „Lindenallee“

Im August wurde mit den Bauarbei-
ten in der Lindenallee begonnen. 
Die 124 Jahre alten und nicht mehr 
gesunden Linden mussten aufgrund 
gefährlicher Schäden und eines 
rechtskräftigen BH – Bescheides un-
verzüglich entfernt werden.
Die notwendigen Bauarbeiten wur-
den rasch durchgeführt und mit einer 
neuen Asphaltdecke versehen. Im 
Frühjahr 2017 wird eine Bepflanzung 
durchgeführt. 
Der Weg entlang der Mürz wurde 
auch als Radweg ausgebaut und mit 
durchgängiger Beleuchtung versehen.

Betriebsansiedlungen – 
neue Arbeitsplätze

Nach einer Bauzeit von rund 10 Mo-
naten eröffneten im Pretulgraben  
zu Sommerbeginn Martin und Elke 
Traxler ihre neue Saiblingszucht. Den 
Besuchern bietet die Anlage die Mög-
lichkeit selbst zu fischen, zu kochen, 
zu grillen oder zu räuchern und dabei 
einige angenehme Stunden in natür-
licher Umgebung zu verbringen. Ne-
ben dem Besuch von verschiedenen  
Workshops werden natürlich auch 
in der neu errichteten Gaststätte 
Saiblingsspezialitäten mit gepflegten 
Getränken angeboten. Nähere Infos 
unter 0664/8490029.
Erhard Hofbauer ist hauptberuflich 
Imker. Nachdem er seinen Arbeits-
platz durch Werksschließung verlor, 
startete er in die Selbstständigkeit 
und machte die Ausbildung zum 
Meister der Bienenwirtschaft, er 
machte sein Hobby zum Beruf.
Im August eröffnete die Firma PIZZA 
& KEBAP SCHABANAK einen neuen Besichtigung des neuen Radweges

Wohnbau der SG Rottenmann in der Grazer Straße

Bgm. Hofbauer übergibt HBI Asinger den Fahrzeugschlüssel
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Betrieb in Langenwang. Frisch zube-
reitete Pizzas mit gekühlten Geträn-
ken  gibt’s in der Grazer Straße 18 
sowie auch als Hauszustellung.

Installierung eines 
Kindergemeinderates

Ein wesentliches Anliegen meiner-
seits ist es die Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger ins kom-
munale  Geschehen miteinzubinden. 
So wurde im Juni der Langenwanger 
Kindergemeinderat gewählt und im 
September in einer Festsitzung im 
Volkshaus in Anwesenheit von LH 
Hermann Schützenhöfer angelobt. 
Der Kindergemeinderat wird einige 
interessante Projekte in nächster Zeit 
durchführen und es ist sehr erfreu-
lich, dass mit großer Begeisterung 
und großem Eifer gearbeitet wird. 
Herzlichen Glückwunsch Julia Reis-
senegger zur Wahl zur Kinderbürger-
meisterin und Rene Magg zum Kin-
derbürgermeister.

Vereine und Einsatzorganisationen

Langenwang ist dank seiner vielen 
Vereine und Organisationen ein sehr 
lebendiger Ort.
Ob in den Einsatzorganisationen 
oder im sportlichen und kulturellen 
Bereich, überall stellen sich Funktio-
näre und Freiwillige in den Dienst der 
Allgemeinheit.
Ich darf allen ein herzliches Danke-
schön für ihre ehrenamtliche Tätig-
keit aussprechen und am Freitag, 2. 
Dezember d.J. um 16.00 Uhr zum 
„Tag des Ehrenamtes“ ins Volkshaus 
einladen.
Die Langenwanger Vereine und Orga-
nisationen werden von der Marktge-
meinde Langenwang auch weiterhin 
bei ihren Aktivitäten unterstützt.

Herzlichen Glückwunsch

Herzliche Gratulation…………..
•	den Langenwanger Imkern für Ihre  
	 Auszeichnungen
•	der Familie Krainer, Hotel – Restau- 
	 rant für wiederum die 2. Haube

•	dem Musiker Hannes Schöggl für  
	 den Erfolg in Moskau
•	Leonie Raß  zu den musikalischen  
	 Erfolgen
•	dem Mißebner Trio zur Spitzenplat- 
	 zierung beim intern. Harmonika- 
	 wettbewerb
•	dem Langenwanger Franz Preitler  
	 zur Herausgabe seines 17. Buches
•	Peter Paier für sein ABC-Lernspiel  
	 für Kinder
•	Der Firma  Tischlerei Wurzwallner  
	 zum 120 Jahr – Firmenjubiläum

Gedenkfeier für Seilbahnarbeiter

Viele Menschen waren in den Pretul-
graben zur Gedenkfeier der vor 60 
Jahren verunglückten Seilbahnarbei-
ter gekommen. Der Bergknappen-
verein Ratten/St. Kathrein a. H. hatte 
zur erst kürzlich neu sanierten Ge-
denkstätte eingeladen. Von 1923 bis 
1960 wurde mit der Materialseilbahn 
vom Bergbau Ratten Braunkohle zur 
Verladestelle nach Hönigsberg trans-
portiert. Mit 13 Kilometern war dies 
die längste Seilbahn Europas. Im 
November 1956 riss das Seil und die 
vier im Hunt mitfahrenden Seilbahn-
mitarbeiter Karl Bauernhofer, Josef 
Gesslbauer, Florian Grill und Franz 
Ocherbauer stürzten 160 Meter in 
die Tiefe. Die Bürgermeister Thomas 
Heim aus Ratten, Peter Knöbelreiter 
aus St. Kathrein a. H. und ich legten 
zum Gedenken einen Kranz nieder.

Langenwanger Marktfest 2016

Am letzten Augustwochenende fand 
das 5. Langenwanger Marktfest statt. 
Viele Vereine und Betreibe gestalte-
ten für Alt und Jung ein zweitägiges 
Superprogramm im Ortskern. Neben 
einem Handwerksmarkt und einem 
Water-Soccer-Turnier umfasste das 
diesjährige Programm auch ein Sum-
si-Kinderfest auf dem Hauptschul-
platz. Der Publikumsandrang war 
groß! Ich gratuliere zum gemeinsa-
men Erfolg und danke allen Vereinen, 
Wirten und der Langenwanger Wer-
begemeinschaft „Langenwang aktiv“ 
für das Mitmachen. 

Langenwang im Advent

Zum Kunst- und Weihnachtsmarkt im 
und rund um das Volkshaus, von Frei-
tag 2. Dezember bis Sonntag, 4. De-
zember, veranstaltet von der Werbe-
gemeinschaft Langenwang Aktiv und 
der Marktgemeinde Langenwang, 
werden wieder viele Besucher aus 
Nah und Fern erwartet.

Kunsteisanlage

Unsere Kunsteisanlage auf der Fest-
wiese ist immer wieder ein Treffpunkt 
für alle Eislaufbegeisterte. Neben 
dem Schuleislaufen, dem allgemei-
nen Eislaufen für Jedermann steht 
vor allem der Stocksport (Training, 
Turniere und Meisterschaft) und der 
Eishockeysport auf dem Programm. 
Besuchen Sie die Heimspiele unserer 
Ice Park Rangers.

Vorschau 2017

Trotz allgemein schwieriger Rahmen-
bedingungen, weil ja speziell die Aus-
gaben im Sozialbereich (Sozialhilfe-
verband) stark ansteigen, gelingt es 
uns mit einer sparsamen, zweckmäßi-
gen und sorgfältigen Wirtschaftsfüh-
rung auch im nächsten Jahr Projekte 
umzusetzen, ohne die Gemeinde in 
finanzielle Schwierigkeiten zu bringen.
Voraussetzung ist aber auch, dass 
man sich als Bürgermeister 100 % für 
seine Gemeinde einsetzt.

Folgende Projekte sind für kommen-
des Jahr geplant und können um-
gesetzt werden ohne die laufenden 
Aufgaben zu vernachlässigen:

•	Fenstersanierungen in der Volks- 
	 schule
•	Planung für Sanierungsmaßnahmen  
	 im Gemeindeamt
•	Planung Bauhof und ASZ
•	Wohnbau inkl. Altbausanierungen 
•	Straßenneubau- und Sanierungen
•	Neubau ÖBB Lärmschutz
•	Hochwasserschutz
•	Fertigstellung des Wasserleitungs- 
	 baues
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•	Planung Kanal Lechen - Bärenkogel
•	Planung eines Ortszentrums „Rund  
	 um das Rathaus“
•	Klimamodellregion - Alternativ- 
	 energie
•	Tourismusaktivitäten 
•	alle bestehenden freiwilligen För- 
	 derungen und Unterstützungen  
	 seitens des Marktgemeinde Lan- 
	 genwang  bleiben weiterhin auf- 
	 recht.

Ich möchte daher am Ende dieses 
erfolgreichen Jahres 2016 allen Be-
diensteten der Marktgemeinde, allen 
Vertretern der Behörden, Institutio-
nen und Vereinen sowie  der Lan-
genwanger Bevölkerung für die gute 
Zusammenarbeit zum Wohle unseres 
schönen Heimatortes Langenwang 
herzlich danken.
Liebe Langerinnen und Langenwan-
ger, liebe Kinder und Jugendliche, 

ich wünsche allen einen schönen Ad-
vent, ein fröhliches Weihnachtsfest, 
besinnliche Festtage und viel Glück, 
Erfolg und vor allem Gesundheit im 
neuen Jahr!

Ihr Bürgermeister

Inhaltsverzeichnis
Vorwort des Bürgermeisters	 S.	 2-5

Gemeindeinformationen	 S.	 5-14

Kindergarten/Schulen	 S.	 15-21

Feuerwehr	 S.	 23

Musikverein	 S.	 24-25

Vereine	 S.	 25-44

Gewerbe	 S.	 45 

Seitenblicke	 S.	 46-47 

Gemeindematriken	 S.	 47-51

Veranstaltungskalender	 S.	 51-52 

Die kostenlose Solar- und Pho-
tovoltaikberatung findet jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 19.00 
Uhr im Hotel-Restaurant-Café Krai-
ner in Langenwang statt.

Beratungstermine:
Mi., 7. Dez. 2016
Mi., 1. Feb. 2017
Mi., 1. März 2017
Mi., 5. April 2017

Weitere Informationen werden von 
Montag bis Freitag (08.30 bis 12.00 
Uhr) bei der Solarwärme Info-Hot-
line 03112/588612 angeboten.

Amtsstunden 
des Bürgermeisters:

Montag bis Freitag:	 von  8.00 bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag: 	 von 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:	 Termin nach Vereinbarung

Gemeindeamt Telefon:	 03854 / 6155 – 16
Bürgermeister Telefon:	 0664 / 46 16 471

E- Mail:	 hofbauer.r@langenwang.at

Nutzen Sie die Möglichkeit mit 
Ihrer Werbung in allen Langen-
wanger Haushalten und darüber 
hinaus (Auflage 2200 Stück) 
präsent zu sein.
Damit sichern Sie sich eine opti-
male Werbemöglichkeit, da die 
Gemeindezeitung nicht wie andere 
Zeitungen sofort weggelegt, son-

Erfolgreich inserieren  
dern als amtliches Mitteilungsblatt 
öfters in die Hand genommen wird.
Die Preise für eine Einschaltung be-
tragen:

1/8 Seite -	 c	 40,00
1/4 Seite -	 c	 70,00
1/2 Seite -	 c	 120,00
1 Seite    -	 c	 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe 
+ 20% Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos:

Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
E-mail: 
breitegger.m@langenwang.at

Müllentsorgung

Es wird eingehendst ersucht, am 
Vorabend des 1. Abfuhrtages den 
Müllcontainer gut sichtbar hinzu-
stellen! Sollte Ihre Mülltonne nicht 
entleert worden sein, kontaktieren 
Sie die kostenlose Hotline der Firma 
Saubermacher unter 059/800!
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Reisepass, Personal-
ausweis und Staats-
bürgerschaftsnach-
weis gratis
Die Ausstellung eines Kinder-
passes, eines Personalaus- 
weises und eines Staatsbürger- 
schaftsnachweises ist bis längs-
tens 2 Jahre nach Ge- 
burt des Kindes ge- 
bührenfrei.
Der Führerschein ist 
kein gültiges Aus-
weisdokument im 
Ausland!
Bei Fragen wenden 
Sie sich an das Se-
kretariat im Gemeindeamt, 
Tel.: 03854/6155-24.

Das Notariat Mürzzuschlag hält jeden 
1. Donnerstag im Monat von 8.00 bis 
10.00 Uhr und jeden 3. Dienstag im 
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeindeamt Langenwang Sprech-
stunden ab.

Fragen richten Sie bitte an

Dr. Dieter KINZER 
Öffentlicher Notar 

Max-Kleinoscheg Gasse 2
A-8680 Mürzzuschlag

TEL. 03852/26 47
FAX 03852/45 90

notar@kinzer.at

Die Reiter und Reiterinnen im Ge-
meindegebiet Langenwang werden 
ersucht, entstandene Verunreinigun-
gen durch das Pferd nach Möglichkeit 
unverzüglich zu beseitigen. Es gibt 

zwar keine allgemeine Reinigungs-
pflicht bzw. gesetzliche Regelung, 
jedoch sollte dies aus Rücksicht auf 
andere Verkehrsteilnehmer und die 
Langenwanger Bevölkerung erfolgen.

Liebe Reiter und Reiterinnen!

Bücherei

Kommen Sie in die Bücherei und 
holen Sie sich auch ein paar tolle 
Bücher zum Lesen.

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr
Tel.: 03854/ 2550-14

Hundebe- 
sitzer nei-
gen oft da- 
zu, das Ver-
halten ihrer 
Hunde zu 
verharmlo-
sen. „Er tut 

ja eh nix...“ oder „... er geht ja nur 
spazieren“ hört man dann, wenn 
man Hundebesitzer aufmerksam 
macht, die Hunde an die Leine zu 
legen. Zu groß ist die Gefahr, dass 
nicht nur dem Hund selbst etwas 
passiert, sondern dass Menschen 
oder andere Tiere zu Schaden kom-
men. Bei Spaziergängen in Wald 

und Flur gehört der Hund an die 
Leine! Seien Sie als Hundebesitzer 
verantwortungsvoll und schützen Sie 
durch Vernunft Ihren eigenen Hund, 
andere Tiere und Menschen!
In der Gemeinde gehen immer wieder 
Beschwerden über Verunreinigun-
gen durch Hundekot auf öffentlichen 
Flächen ein. Teilweise beschweren 
sich die Bürger aber auch darüber, 
dass Hundekot z.B. in ihren eigenen 
Vorgärten hinterlassen wurde. Ver-
schmutzungen durch Hundekot bie-
ten einen unerfreulichen Anblick und 
belästigen die Bevölkerung. Leidtra-
gende sind unter anderem Spazier-
gänger, die in die „Häufchen“ hin-

eintreten oder die Straßenanlieger, 
die den Hundekot dann entfernen 
müssen. Also achten Sie darauf, wo 
Ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt. 
Bürgersteige, öffentliche Wege, 
Plätze und Grünanlagen sind dafür 
tabu. Sollte ihr Hunde dennoch an 
einer dieser Stellen sein „Geschäft“ 
verrichten, sind Sie dazu verpflich-
tet den Hundekot zu beseitigen! 
Es gibt genügend Stationen mit  
Hundekotsackerlspender und Mist-
kübel, wo das Häufchen entsorgt 
werden kann!

Helfen Sie uns mit, unsere Tier- und 
Umwelt zu schützen!

Achtung Hundebesitzer!
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WICHTIGE NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	 01/4064343
Apotheken-Notruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM

Öffnungszeiten 
jeden Freitag 

von 06.00 bis 14.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen

Bitte nehmen Sie bei jeglicher 
Entsorgung am Altstoffsammel-
zentrum Ihre Wertkarte mit. Ihre 
Wertkarte haben Sie Ende Dezem-
ber mit dem Abfuhrplan 2016 er-
halten. 
Sollten Sie keine Wertkarte  
erhalten haben, wenden Sie 
sich an das Gemeindeamt unter 
03854/6155-13.

Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen 
Langenwanger Betrieben! Fahr 
nicht fort – Kauf im Ort!
Der Langenwanger Gutschein ist 
wie bisher bei der Raiffeisenbank 
Langenwang, Trafik Heidi, Trafik 
Kurz und Gasthaus Putzgruber 
erhält-
lich.

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.
GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger 
Gutschein

Impressum
Herausgeber: Marktgemeinde Langenwang, Wiener Straße 2, 8665 Langenwang, gde@langenwang.at
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Layout und Gesamtherstellung: Druck-Express Tösch GmbH, Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg
Fotos: Franz Reithofer, Manuela Breitegger, Wolfgang Gaube, Manfred Polansky, Hans Schrotthofer, Karl Kaiser, Pfarrkindergarten,  
Volksschule, NMS, verschiedene Vereine

Langenwanger 
Gemeindepokal
Sa. 11. Februar 2017
Kunsteisanlage 
Langenwang

Startnummernausgabe: 
7.00 Uhr
Beginn: 7.30 Uhr

Siegerehrung im 
Volkshaus Langenwang

Christtagsfreudewanderung

Die Wanderung vom Geburtshaus am Alpl 
nach Langenwang findet am 
So., 18. Dezember 2016 statt.

Abfahrt um 12.30 Uhr 
beim Gemeindeamt Langenwang.

Anmeldung bis Do., 15. Dezember -
12.00 Uhr unter 03854/6155-0 oder 
gde@langenwang.at

Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt.

Der nächste Termin zur Absolvierung 
des Hundekundenachweises für 
Hundebesitzer, die ihren Hund nach 
dem 01.01.2013 erworben haben 
und nicht die Kriterien erfüllen, die 
sie von der Verpflichtung den Kurs zu 
absolvieren entheben (nachweislich 
Hundebesitzer in den letzten 5 Jahren 
– Dauer der Hundehaltung unerheb-
lich, Absolvierung einer anerkannten 
Prüfung, TierärztIn, ZoologIn, tier-
schutzzertifizierte HundetrainerIn), 
ist Freitag, der 13. Jänner 2017 von 
15.00 bis 19.00 Uhr, Bezirkshaupt-
mannschaft Bruck-Mürzzuschlag, 
Außenstelle Bruck/Mur, 8600 Bruck/
Mur, Dr. Theodor-Körner-Straße 34, 
2. Stock.

Die Anmeldung erfolgt durch Einzah-
lung des Kursbeitrages von € 41,60 
an der Amtskassa des jeweiligen 
Amtsgebäudes und gleichzeitige Ein-
schreibung in die vor Ort aufliegende 
Teilnehmerliste bis spätestens 3 Tage 
vor Stattfinden des Kurses. Eine Ab-
solvierung des Kurses ohne vorherige 
Anmeldung ist nicht möglich! 

Die maximale Teilnehmeranzahl be-
trägt 25 Personen.

Hundekundenachweis 
für Hundebesitzer
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Montag Dienstag Mi+woch Donnerstag Freitag Samstag
Stocksport

ab	9.00	Uhr ab	9.00	Uhr ab	9.00	Uhr ab	9.00	Uhr ab	9.00	Uhr oder
Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Eishockey

	 oder
	 allg.	Eislaufen

ab	13.30	Uhr ab	13.30	Uhr ab	13.30	Uhr ab	13.30	Uhr ab	13.30	Uhr
allg.	Eislaufen allg.	Eislaufen allg.	Eislaufen allg.	Eislaufen allg.	Eislaufen
bis	17.00	Uhr bis	17.00	Uhr bis	16.00	Uhr bis	16.30	Uhr bis	17.00	Uhr ab	13.30	Uhr

ab	16.15	Uhr allg.	Eislaufen
ab	17.15	Uhr ab	17.15	Uhr Eishockey ab	17.15	Uhr
Eishockey Eishockey Jugend Eishockey bis	18.30	Uhr
Jugend Kinder bis	17.45	Uhr ab	17.00	Uhr Kinder

bis	18.45	Uhr bis	18.30	Uhr bis	18.30	Uhr
ab	18.00	Uhr
Eishockey Stocksport

ab	19.00	Uhr ab	19.00	Uhr bis	19.30	Uhr ab	19.00	Uhr ab	19.00	Uhr
Eishockey Eishockey Eishockey Eishockey

bis	20.30	Uhr bis	20.30	Uhr ab	19.30	Uhr bis	21.00	Uhr bis	20.30	Uhr bis	20.30	Uhr
Eishockey

bis	21.15	Uhr

Wochenplan	der	Kunsteisanlage	Langenwang	2016/2017

Bei	MeisterschaGsspielen	oder	Stocksportveranstaltungen	Änderungen	möglich!
	Info	0664/42	19	883;	Anmeldung	Schuleislaufen	0680/21	72	784;	weitere	Infos	03854/6155

Wochenplan der Kunsteisanlage Langenwang 2016/17

Im Rathauspark steht eine Hütte 
der Werbegemeinschaft Langen-
wang. Diese Hütte kann für Veran-
staltungen gemietet werden.

Infos: 
Frau Gerlinde Perner, 
Tel.: 0676/9491949

Hütte 
im Rathauspark

Sprechtage 
Pensions- 

versicherungs-
anstalt

Jeden Dienstag von 08.00 bis 
14.00 Uhr in der Gebietskran-
kenkasse Mürzzuschlag, Spar-
kassenplatz 3

INFOS: www.pensionsversicherung.at

Die Gemein- 
de und deine 
Familie gra-
tulieren Dir 
zu deinem 
mit Auszeich-
nung bestan-
denem Mas-
terstudium 
der Anglistik/
Amerikanistik, sehr herzlich.

Gratulation!

Martina Dubaniovski MA 
(geb. Pusterhofer)

L E I T N E R  E L E K T R O  A G E N T U R
Reparatur | Service | Wartung | Elektrotechnik  

Kundendienst | Verkauf | Infrarotheizungen
LEA

Grazer Straße 75a | A-8680 Mürzzuschlag
Tel. 0664 / 923 24 10 | E-Mail: lea.leitner@a1.net
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Wir gratulieren und sind stolz, dass 
wir bei der Landesbewertung des 
Blumenschmuckbewerbes ausge-
zeichnete Plätze erreichen konnten.  

Bronze:
Thenhalter Hermine, Hochweg 5 
Schütter Stefanie, Hönigsberg 11 
Straßberger Veronika, Schwöbing 38b

Tangl Friedrich, Schwöbing 4 
Thenhalter Maria und Alfred, 
Waldgasse 10 
Sonderpreis:
Rosspeintner Karl-Peter, 
Siglstraße 5a/7 

2 Floras:
Paulis Naturkost, Mitterberg 1 

Blumenschmuck Landesauszeichnung

Die österreichischen Bundesforste 
errichteten im heurigen Jahr auf der 
Pretulalm den Windpark Pretul mit 
14 Windenergieanlagen. Die neuen 
14 Windräder erzeugen 42 Megawatt 

Strom. Im Spätsommer erhielten die 
GemeinderätInnen und Mitarbeite-
rInnen der Marktgemeinde Langen-
wang die Möglichkeit diese Großbau-
stelle zu besichtigen.

Projetleiter David Clement konnte die 
interessierten Besucher eindrucks-
voll durch die imposante Baustelle  
führen.

Windpark Pretul

Besichtigung der neuen Windräder auf der Pretul
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Die Gemein- 
de bekennt 
sich durch 
diesen Aus-
schuss zu 
Unterstütz- 
ungen für 
die Land-
w i r t s c h a f t . 
Die Themen 
umfassen ei-

nen Besamungszuschuss für die Rin-
derzucht sowie die Abwicklung der 
Rauschbrandimpfung vorbeugend für 
die Almbeweidung.
Früher wurden durch eigene Vieh-
zähler die Bestände von Rindern 

und Schweinen noch selbst für die 
Gemeinde erfasst. Heute erfolgt sie 
wesentlich vereinfacht über die Da-
tenbank der Agrarmarkt Austria.
Weiters sind die Wildbäche, ihre Ver-
bauungen und damit auch der Hoch-
wasserschutz ein großes Anliegen für 
die Gemeinde.

Das größte Augenmerk liegt jedoch 
auf den 14 öffentlich rechtlichen 
Weggenossenschaften. Hier be-
treuen und erhalten die verschie-
denen Obmänner und Vorstände 
insgesamt 42,48 km Straße, wobei 
die Gemeinde als Aufsichtsbehörde 
fungiert. Hier wird auch die Streuung  

und ein Kostenersatz für die Schnee-
räumung übernommen.
Alljährlich kommen auch alle Ob-
männer, der Gemeindevorstand und 
der Fachausschuss zu einer Wegob-
männerbesprechung zusammen, um 
über Neuerungen, Winterdienst, Er-
haltungsmaßnahmen und Sanierun-
gen zu beraten. Dadurch, dass einige 
Straßen keine Asphaltdecke aufwei-
sen und durch Frost, Ausschwem-
mungen von Unwettern wegen den 
teils großen Steigungen oft schwer 
in Mitleidenschaft gezogen werden, 
gibt es alle 4 Jahre eine vom Land ge-
stützte Gräderaktion, damit die Wege 
erhalten bleiben.

Fachausschuss Land- und forstwirtschaftliche Angelegenheiten

Obmann 
GR Johann Haberl

Fo
to

: g
ra

fe
bn

er

Neben den an- 
deren Fach-
ausschüssen, 
deren Inhalt 
und Größe 
vom Gemein-
derat selbst 
f e s t g e l e g t 
wird, gibt es 
für jede Ge-
meinde zwei 

Pflichtausschüsse: den Prüfungsaus-
schuss und den Schulausschuss. 

Im Falle des Schulausschusses ist die 
gesetzliche Grundlage das Steiermär-
kische Pflichtschulerhaltungsgesetz. 
Grund dafür ist, dass die Gemeinde 
als gesetzlicher Schulerhalter unter 
anderem für die Bereitstellung und 

Instandhaltung der Schulgebäude 
und der übrigen Schulliegenschaf-
ten, deren Reinigung, Beleuchtung 
und Beheizung zuständig ist. Darü-
ber hinaus hat die Gemeinde dafür 
Sorge zu tragen, dass gewisse Per-
sonalressourcen (wie zum Beispiel 
Schulwart) zur Verfügung stehen. Für 
diese umfassenden Aufgaben hat der 
Gesetzgeber den Gemeinderäten und 
Gemeindevorständen in der Steier-
mark dieses Gremium als beratende 
Institution zur Seite gestellt. Das Be-
sondere am Schulausschuss ist, dass 
im Gegensatz zu allen anderen Aus-
schüssen, neben den politischen Ver-
tretern aus dem Gemeinderat auch 
die Direktoren sowie Vertreter der 
gesetzlich anerkannten Kirchen und 
Religionsgemeinschaften, welche an 

den relevanten Schulen unterrichten, 
vertreten sind.
Das Gesetz sieht zudem vor, dass der 
Schulausschuss, dem nur beratende 
Mitwirkung zukommt, bei allen Maß-
nahmen zur Errichtung, Erhaltung 
und Auflassung von öffentlichen 
Pflichtschulen zu hören ist. Diese 
Aufgabe ist für mich als Obmann des 
Schulausschusses ein zentrales An-
liegen, da aus meiner Sicht die Ver-
netzung zwischen Gemeindeführung 
und Ausschuss noch besser gestaltet 
werden kann. Grundsätzlich ist die 
Zusammenarbeit sehr konstruktiv. 
Immerhin ist auch der regelmäßige 
und kommunikative Austausch zwi-
schen den verschiedenen Vertretern 
in diesem Gremium eine essentielle 
Aufgabe des Schulausschusses.

Schulausschuss

Obmann 
Oliver Brunnhofer

Die Marktgemeinde Langenwang 
gewährt seit dem Wintersemester 
2014/2015 für alle Studenten, die 
den Hauptwohnsitz in Langenwang 

haben, einen Zuschuss in Höhe von € 
130,00 pro Semester. 
Der Antrag auf Gewährung ist am 
Gemeindeamt, Sekretariat oder auf 

der Homepage www.langenwang.
at abrufbar. Der Antragstellung sind 
die Inskriptionsbestätigung und der 
Studienerfolgsnachweis beizulegen. 

Mobilitätszuschuss für Studierende
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Die Marktgemeinde Langenwang ist 
bemüht, die Schneeräumung und 
Streuung der Straßen zur Zufrieden-
heit der Bevölkerung durchzuführen. 
Für den Einsatzfall stehen für das ge-
samte Straßennetz 5 Räumfahrzeuge 
(davon zwei als Streufahrzeuge) für 
die Gemeindestraßen zur Verfügung. 
Die Interessentenwege werden von 
Schneeräumern der Weggenossen-
schaft betreut. Die Streuung obliegt 
der Gemeinde.
Trotz der Anzahl der Geräte können 
nicht alle Verkehrswege zur selben 
Zeit geräumt werden. Die zeitliche 
Räumung der Straßen erfolgt nach 
einem Räumungsplan, der nach 
Prioritäten (Steilstücke, Schulwege, 
öffentliche Einrichtungen, Verkehrs- 
aufkommen, usw.) erstellt wird. Die 
Hauseigentümer werden darauf hin-
gewiesen, dass es bei der Schneeräu-
mung immer wieder vorkommt, dass 
die Schneemassen im Bereich der 
Hauseinfahrten zu liegen kommen. 
Die Lenker der Einsatzfahrzeuge be-
mühen sich, diese Beeinträchtigun-
gen so gering wie möglich zu halten, 
jedoch kann nicht auf jeden Wunsch 
der Objekteigentümer eingegangen 
werden. Die Marktgemeinde Lan-
genwang ersucht daher um das Ver-
ständnis der Bevölkerung.

Der Winter naht – Achtung!

Sehr geehrte Damen und Herren!
Seitens der Marktgemeinde Langen-
wang wird auf die gesetzlichen An-
rainerverpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 
idgF, hingewiesen:
§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen 
die Eigentümer von unverbauten 
land- und forstwirtschaftlich ge-
nutzten Liegenschaften, haben da-
für zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden 

Gehsteige und Gehwege einschließ-
lich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in einer Breite 
von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Die gleiche Verpflichtung trifft Eigen-
tümer von Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 
m breiten Streifen entlang der Häu-
serfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden.
(6) Zum Ablagern von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf die 
Straße ist eine Bewilligung der Be-
hörde erforderlich. Die Bewilligung ist 
zu erteilen, wenn das Vorhaben die Si-
cherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit 
des Verkehrs nicht beeinträchtigt.“
Im Zuge der Durchführung des Win-
terdienstes auf öffentlichen Ver-
kehrsflächen kann es aus arbeitstech-
nischen Gründen vorkommen, dass 
die Straßenverwaltung Flächen räumt 
und streut, hinsichtlich derer die An-

rainer/Grundeigentümer im Sinne 
der vorstehend genannten bzw. an-
derer gesetzlicher Bestimmungen 
selbst zur Räumung und Streuung 
verpflichtet sind.
Die Marktgemeinde Langenwang 
weist ausdrücklich darauf hin, dass
•	 es sich dabei um eine (zufällige)  
	 unverbindliche Arbeitsleistung  
	 der Gemeinde handelt, aus der  
	 kein Rechtsanspruch abgeleitet  
	 werden kann;
•	 die gesetzliche Verpflichtung sowie  
	 die damit verbundene zivilrecht- 
	 liche Haftung für die zeitgerechte  
	 und ordnungsgemäße Durchführ- 
	 ung der Arbeiten in jedem Fall  
	 beim verpflichteten Anrainer bzw.  
	 Grundeigentümer verbleibt;
•	 eine Übernahme dieser Räum- und  
	 Streupflicht durch stillschweigende  
	 Übung im Sinne des § 863 Allge- 
	 meines Bürgerliches Gesetzbuch  
	 (ABGB) hiermit ausdrücklich ausge- 
	 schlossen wird.

Die Marktgemeinde Langenwang er-
sucht um Kenntnisnahme und hofft, 
dass durch ein gutes Zusammenwir-
ken der kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwortungs-
bewusstseins auch im kommenden 
Winter wieder eine sichere und ge-
fahrlose Benützung der Gehsteige, 
Gehwege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist.

Winterdienst - Schneeräumung und Streuung
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Über 50 verschiedene Aussteller 
präsentieren Ihnen
Keramik, Glas, Keramik, Schmuck, Patchwork, 
Bücher, Taschen, Kräuter und Energetik, Honig, 
Naturprodukte, Schnäpse, Liköre, Harz- und 
Aronia produkte, handbemalte Holzschilder, 
 Filzen, Schafwollprodukte, Krippen, Kuriositäten 
aus Holz, Drechselarbeiten, Naturseifen, 
 Ponchos, Handarbeitsvorführung
sowie an den Hütten
Weihnachtspunsch, Glühwein, Erdäpfellocken, 
Käsespätzle, Lángos, Speck-Spezialitäten, 
 Eselsalami und Pferdeleberkäse.

FREITAG, 
2. Dezember
16:00  – 20:00

16:00 Eröffnung
musikalisch umrahmt 
vom Bläserquintett 
des Musikverein 
Langenwang

17:00 Adventstimmung 
mit der Musikschule 
Langenwang

SAMSTAG,
3. Dezember
14:00  – 20:00

14:00  – 16:00  Weihnacht-
liches Basteln

15:00 Adventstimmung mit 
 den Gondbauern und 
 dem Mißebner Trio

17:30 Adventstimmung 
mit der Hausmusik 
„Saite an Saite“
und  gemeinsames 
Singen mit dem Chor 
„Die guate 
 Mischung“

SONNTAG,
4. Dezember
10:00  – 18:00

10:00 – 14:00  Philatelietag – 
Verkauf der perso na­
lisierten Briefmarke  
mit einer Ansicht von  
Langenwang

10:00 – 16:00 Weihnacht-
liches Basteln

11:00 Adventstimmung mit 
den Gondbauern und 
dem Mißebner Trio

15:00 Adventstimmung 
mit der Allerheiligen 
Saitenmusi

• Christbaumverkauf am Volkshausplatz
• Adventstimmung mit verschiedenen Musikgruppen
• Vorstellung des Kindergemeinderates
• Für das leibliche Wohl sorgt Partyservice „Der Koch“

LANGENWANGER GUTSCHEINE –
Mit diesem Geschenk liegen Sie immer richtig!

2., 3. und 4. Dezember

FREITAG, SAMSTAG und SONNTAG
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Ein leises Rascheln im Saal des Volks-
hauses Langenwang, ein nervöser 
Blick auf die Uhr und plötzlich wird 
es mucksmäuschenstill im Saal des 
Volkshauses. Eltern, Omas und Opas, 
Schuldirektoren und Vereinsvertre-
terINNEN warten gespannt auf die 
Kinder, die am 24. September 2016 
offiziell angelobt wurden. Dann ist 
es endlich soweit. Die Tür geht auf 
und die Mädchen und Buben ziehen 
in den festlich geschmückten Raum 
ein. Stolze Blicke werden getauscht, 
kräftiger Applaus für die Kinderge-
meinderätInnen von Langenwang!
Im April hat die Marktgemeinde Lan-
genwang gemeinsam mit der Lan-
dentwicklung Steiermark mit dem 
Aufbau eines Kindergemeinderates 
begonnen. Nachdem das Projekt in ei-
nem Kernteam (Gemeindevorstand, 
Gemeinderäte, Schulausschuss, El-
ternvereine, Schulleitungen) vorge-
stellt wurde, sind die ersten Weichen 
in der Volksschule und in der Neuen 
Mittelschule gestellt worden. Die Kin-
der der 3. und 4. Klasse VS sowie der 
1. und 2. Klasse NMS zeigten sich bei 
einer Vorstellungsrunde am 7. April 
sehr interessiert. Schließlich haben 
sich 26 Mädchen und Buben für den 
Aufbau des Kindergemeinderates ge-

funden. Am 7. Juni wurden Kinder-
bürgermeisterin Julia Reissenegger 
und Kinderbürgermeister Rene Magg 
gewählt: „Wir wollen mehr Rechte 
für die Kinder und damit Langenwang 
verbessern!“, sagen die beiden. Im 
Herbst haben die neuen Kinderge-
meinderätINNEN von Langenwang 
an den Themenschwerpunkten Natur 
und Umwelt, Wirtschaft, Freizeit und 
Gemeinschaft sowie an konkreten 
Projektideen gearbeitet. „Es ist groß-
artig, mit welchem Engagement die 
Kinder ihren neuen Aufgaben nach-
gehen. Wir werden noch im Herbst 
die Projekte der Kinder in einer Son-
dersitzung mit den erwachsenen Ge-
meinderätINNEN aufnehmen!“, sagt 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer, der 

mit seinem Team voll und ganz hinter 
dem Projekt steht.
„Ich gelobe!“ Diese Formel stand bei 
der Angelobung im Vordergrund- alle 
Kinder leisteten den Eid und tragen 
ab sofort als Kindergemeinderät- 
INNEN Verantwortung in der Zu-
kunftsentwicklung ihrer Marktge-
meinde. Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer zu den Jungpolitiker- 
INNEN in Langenwang: „Kinder sind 
das Wertvollste für unsere Zukunft! 
Wenn wir ihnen den Weg zur Eigen-
verantwortung aufbereiten, haben 
wir bestens in unsere Nachwelt in-
vestiert. Ich gratuliere dem Lan-
genwanger Kindergemeinderat mit 
Kinderbürgermeisterin und Kinder-
bürgermeister allerherzlichst!“

Kindergemeinderat Langenwang – Wir sind stolz auf Euch!

Der neugewählte Kindergemeindrat

Unter dem Motto „Langenwang wird 
leiser“ fand der Spatenstich für das 
bedeutende Lärmschutzprojekt an 
der Südstrecke statt. 

Auf einer länge von 2,5 km wird eine 
Lärmschutzwand errichtet, im nächs-
tes Jahr ist der Auftakt für den Bahn-
hofsumbau, weiters soll auch eine 
Park&Ride Anlage errichtet werden.
Die ÖBB, das Land Steiermark und die 
Gemeinde Langenwang investieren 
rund 3,5 Mio. Euro in dieses bedeu-
tende Projekt. 
Landesrat Anton Lang, Bgm. Rudolf 
Hofbauer und ÖBB Geschäftsbe-

reichsleiter Alfred Holcik freuten sich 
gemeinsam, dass mit dem nun erfolg-
ten Start der Lärmschutzwände und 

des Bahnhofsumbaues in Langen-
wang ein weiterer wichtiger Mosaik-
stein der ÖBB realisiert wird.

Lärmschutzwand und Bahnhofsumbau

Vzbgm. Reithofer, LR Lang, Bgm. Hofbauer, GL Holcik, LAbg. Fischer und GR Milchrahm.
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Die Erfolgsgeschichte der S-Bahn 
Steiermark wird fortgesetzt. Am 
11. Dezember starten mit der S8 
und der S9 zwei neue Linien in der 
Obersteiermark. Herzstück dabei ist 
der ganztägige Halbstundentakt zwi-
schen Leoben und Kapfenberg.

Bereits seit dem Jahr 2007 stehen 
S-Bahn und RegioBahn in der Stei-
ermark für einen Schienennahver-
kehr auf hohem Niveau. Die ständig 
wachsende Zahl an Fahrgästen zeigt, 
dass der eingeschlagene Weg richtig 
ist. Die Attraktivierung des Schienen-
nahverkehrs bei uns in der Steier-
mark wird konsequent fortgesetzt, 
so stehen seit heuer mit den höchst 
komfortablen City-Jets nagelneue 
Top-Garnituren zur Verfügung. 
Als nächster Schritt folgten jetzt die 
Aufwertungen der Strecke Bruck/
Mur bis Unzmarkt zur neuen S8 

sowie der Strecke Bruck/Mur bis 
Mürzzuschlag zur S9. Die Ober-
steiermark ist eines der größten 
Industriezentren Österreichs, ein 
entsprechender Ausbau des Öffent-
lichen Verkehrs ist hier ein Gebot der 
Stunde. Dabei geht es sowohl um 
die bestmögliche Verbindung inner-
halb der obersteirischen Bezirke als 
auch um die optimale Anbindung an  
die anderen großen Zentralräume. 
Ganz wichtig ist dabei, dass wir es 
den Menschen ermöglichen, auch 
aus den Seitentälern mit den `Öffis´ 
anzureisen, um dann auf die S-Bahn 
umzusteigen. 

S9 Mürzzuschlag – Bruck/Mur

•	 Montag bis Freitag Stundentakt in  
	 beiden Richtungen, der in Bruck/ 
	 Mur in den Taktknoten einge- 
	 bunden ist.

•	 Regelmäßigere Aufteilung der  
	 Frühspitzen-Züge in Richtung  
	 Bruck/Mur.
•	 Zwischen Bruck/Mur und Mürzzu- 
	 schlag ermöglichen zwei Kurspaare  
	 einen 20´/40´-Minutentakt zwi- 
	 schen 14.00 und 19.00 Uhr (ab- 
	 wechselnd S-Bahn und REX).

In Summe werden Montag bis Frei-
tag (wenn Werktag) 18 Zugpaare 
zusätzlich bestellt. Das zusätzlich zu 
beauftragende Volumen beträgt rund 
206.000 Fahrplankilometer pro Jahr.
Mit einem Link zur BusBahnBim-Aus-
kunft bereichern Sie Ihre Website. 
Alle BesucherInnen Ihrer Website 
können damit bequem abfragen, wie 
sie mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
zu Ihnen kommen.
http://verbundlinie.at/fahrplan/
rund-um-den-fahrplan/link-zum-
fahrplan

Die S-Bahn in der Obersteiermark startet am 11. Dezember

v.li.n.re. AK Vizepräs. Franz Gosch (unermüdlicher Kämpfer für die Pend-
ler), Verkehrslandesrat Anton Lang, LAbg. Herwig Hartleb und Vzbgm. 
Franz Reithofer bei der Vorstellung der Neuen S-Bahn in Mürzzuschlag.

Das Land Steiermark gewährt wieder 
einkommensschwächeren Haushal-
ten einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss.

Die Förderung kann noch bis zum  
23. Dezember 2016 beim Bürger-
service der Gemeinde beantragt  
werden.

Personen, die eine Wohnbeihilfe be- 
ziehen, können keinen Antrag stel-
len, da bereits in der Beihilfe die Kos-
ten eingerechnet sind.
Die Förderung beträgt einmalig  
€ 120,- für alle Heizungsanlagen.

Als Einkommensgrenze gelten fol-
gende Richtwerte:

für 1- Personen Haushalte (Netto)
	 €	 966,86
für Ehepaare bzw. Haushaltsgemein-
schaften (Netto)	 €	1.450,29

Bitte einen Pensionsabschnitt oder 
den Einkommensnachweis und 
Kontonummer (IBAN und BIC) mit- 
nehmen!

Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark 2016/2017
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Ein neues Kindergartenjahr hat be-
gonnen, mit viel Schwung startete 
der Pfarrkindergarten wieder in das 
neue Jahr. Bei zahlreichen Spielen 
und Aktivitäten konnten sich die Kin-
der zu Beginn des Kindergartenjah-
res näher und besser kennenlernen. 
Beim Kuscheltier -Bärenfest erlebten 
die Kinder miteinander viel Spaß und 
Freude.
Mitte Oktober führte der Pfarrkin-
dergarten eine Kinderevakuierung 
durch. Bei dieser verpflichtenden 
Übung wurde der Ernstfall geprobt:  
Es wurde angenommen, dass es im 
Kindergarten brennt, die Rauchmel-
der schlagen Alarm und alle Kinder 
müssen auf schnellstem Wege das 
Kindergartengebäude verlassen.
Diese Übung ist von großer Bedeu-
tung, um eine reibungslose Evaku-
ierung im Ernstfall durchführen zu 
können. Die Kinder lernen dabei das 
rasche Anstellen in einer Reihe, wo es 
im Kindergartengebäude Fluchtwege 

gibt aber auch wo sich der Sammel-
platz befindet.
Der Kindergartenverein „Freunde 
zur Erhaltung des Kindergartens“ 
bedankt sich bei den neuen Mit- 
gliedern, durch ihren wertvollen Bei-
trag können wieder neue Anschaffun-
gen für die Kinder getätigt werden. 
Der Vorstand des Kindergartenver-
eins und die Kindergartenkinder 

freuen sich besonders, dass die Firma 
Quester einen Spielzeugtraktor  für 
das Außengelände gesponsert hat. 

Der neue Traktor wurde von Herrn 
Sametz den Kindern feierlich über-
geben, die ihn mit viel Freude aus-
probierten. Der Pfarrkindergarten 
bedankt sich herzlich bei der Firma 
Quester.

Pfarrkindergarten

Kuscheltierfest Sponsering der Firma Quester

Kennenlernen Kinderevakuierung

Bärenfest



16 17

VOLKSSCHULE VOLKSSCHULE

Wussten Sie schon, dass …

…	im heurigen Schuljahr 140 Kinder  
	 unsere Volksschule besuchen?

…	in der 1.a und 1.b insgesamt 32  
	 „Erstklassler“ unterrichtet werden?

…	Frau Martina Herke, BEd, als Er- 
	 gänzung unseres Teams neu bei  
	 uns ist und u.a. für verstärktes Lese- 
	 training im Rahmen des Projek- 
	 tes „Erlesen“ das ganze Jahr über  
	 zuständig ist? Herzlich willkom- 
	 men!

…	die Studierende an der Päd. Hoch- 
	 schule Frau Lena Arnold in den ers- 
	 ten 3 Schulwochen bei uns zu Gast  
	 war und sich sehr aktiv ins Schulle- 
	 ben einbrachte?

…	wir in den 3. Klassen wieder die  
	 Unverbindliche Übung „Informatik  
	 in der Volksschule“ anbieten kön- 
	 nen und diese zu 97,2 % angenom- 
	 men wird?

…	Herr Gruppeninspektor Anton Fritz  
	 in bewährter Weise mit den Schul- 

	 anfängern eine Schulwegbegehung  
	 durchgeführt hat?

…	wir mit den 4. Klassen zum Training  
	 für die „Freiwillige Radfahrprü- 
	 fung“ den Krieglacher Verkehrsgar- 
	 ten benützt haben?

…	Herr Musikschulleiter Richard  
	 Schmid mit seinem Musiklehrer- 
	 team im Ausmaß von 4 Schnupper- 
	 stunden die verschiedensten  
	 Musikinstrumente präsentierte und  
	 unsere SchülerInnen diese auch  
	 ausgiebigst ausprobiert haben?

…	Herr Markus Rossegger vom WSV  
	 Langenwang heuer wieder im Rah- 
	 men des Projektes „Bewegungs- 
	 land Steiermark“ unseren Sportun- 
	 terricht professionell bereichert?

…	wir unsere beliebte Apfelaktion  
	 trotz Ernteausfällen heuer wieder      
	 mit steirischem Obst weiter- 
	 führen?

…	der Gemeindevorstand unter Füh- 
	 rung von Herrn Bürgermeister  
	 Rudolf Hofbauer die beiden 1.  

Volksschule Langenwang

Vorbildliche Haltung! Erste zarte Töne! Lena Arnold in der 3.a Klasse!

	 Klassen pünktlich zu Beginn der  
	 dunklen Jahreszeit mit Warnwes- 
	 ten ausgestattet hat? Danke dafür!

…	unsere 4. Klassen im Herbst eine  
	 Wanderung am Brahmsweg unter- 
	 nommen haben und dabei vom  
	 „Roten Igel“ geleitet viel über das  
	 Leben des berühmten Komponis- 
	 ten erfahren haben?

…	unsere 1. Klassen am Welternäh- 
	 rungstag von den Gemeindebäu- 
	 erinnen Frau Schwarzenegger und  
	 Frau Eder mit einer wohlschme- 
	 ckenden Jause samt kindgerechter  
	 Information versorgt wurden?  
	 Danke für die Mühe!

…	die beiden 3. Klassen mit viel  
	 Eifer Herbstfrüchte gesammelt  
	 haben und eine bunte Ausstellung  
	 gestaltet haben?

…	am 12.10.2016 unser Schulforum  
	 mit den Klassenelternvertretern  
	 in bestem Einvernehmen und in ein- 
	 em konstruktivem Gesprächsklima  
	 stattgefunden hat?

Mit der Eisenbahn zum Brahmsweg! Bei der Mürzer Sprungschanze!
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Welttierschutztag! Dreiervortrag zum Thema Schlangen!

Wissenswertes von den Bäuerinnen!Was wir schon immer über Fußball wissen wollten!

Zum Lesen verlocken!

Schulwegbegehung!

Radfahrtraining im Verkehrsgarten!

Reflektierende Geschenke!

Leckere Jause!

Vorschriftsmäßig!

Was der Herbst so alles bringt!
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Neue Mittelschule	 www.nms-langenwang.at

Mit dem Beginn dieses Schuljahres 
erweiterte sich die Kollegenschaft 
der NMS Langenwang um drei Lehre-
rInnen. Christian Hauser unterrich-
tet Deutsch und Biologie, Alexander 
Pichler Mathematik und Physik/
Chemie sowie Nicole Kucher, sie 
unterrichtet drei Stunden Informa-
tik in Langenwang und hat die NMS 
Krieglach als Stammschule.
Die beiden Kollegen beendeten im 
Juli ihre Ausbildung an der Pädago-
gischen Hochschule in Graz; trotz der 
Tatsache, dass beide Berufseinsteiger 
sind,  glänzen sie durch ihren Einsatz, 
durch Ideenreichtum sowie pädago-
gisches Geschick und kümmern sich 
mit großer Herzlichkeit um die Anlie-
gen unserer SchülerInnen.
Christina Lilek, die ein Jahr in unserer 
Schule unterrichtete, bekam Anfang 
Oktober ein Baby – wozu wir herz-
lichst gratulieren – und wird voraus-
sichtlich zwei Jahre in Karenz sein.

Vor etwa zwei Jahren beschloss das 
Schulforum der NMS Langenwang im 
Rahmen der Autonomie eine Adap-
tierung der Stundentafel. Dies war 
notwendig geworden, da die Neue 
Mittelschule sogenannte Schwer-
punktbereichsstunden vorsieht.
Die Entscheidung fiel zugunsten ei-

ner Erweiterung der sogenannten 
Hauptgegenstände, Deutsch, Eng-
lisch und Mathematik. Alternativ 
wäre das Angebot einer weiteren 
Fremdsprache möglich gewesen bzw. 
eine Ausweitung der kreativen Fä-
cher. Letztere werden allerdings als 
unverbindliche Übungen angeboten 
und die Festlegung einer weiteren 
Fremdsprache erschien deshalb pro-
blematisch, da unsere SchülerInnen 
nach dem Abschluss der NMS ver-
schiedenste weiterführende Schulen 
besuchen, in denen unterschiedliche 
Fremdsprachen angeboten werden.
So werden in den vier Jahren in den 
Gegenständen Mathematik und 
Deutsch jeweils 18 Unterrichtsstun-
den pro Woche angeboten, in Eng-
lisch 17 bzw. 19 Stunden bei Besuch 
des Freigegenstandes „English Inten-
sive“. Im Unterschied zu vergleichba-
ren Schulen bedeutet dies ein Plus 
von weit über 100 Stunden zusätz-
lichen Unterrichts in jedem dieser 
Gegenstände.
Das Ziel dieses erweiterten Angebo-
tes ist es, die SchülerInnen optimal 
auf ihre Zukunft vorzubereiten: mehr 
Erklärungen in der Schule, mehr Un-
terstützung seitens der LehrerInnen 
und weniger Lernen zu Hause sowie 
das Vermeiden von Nachhilfe.

Wir sind der Über-
zeugung, durch 
diese Regelung 
allen SchülerInnen 
eine optimale Vor-
bereitung auf ihre 
Zukunft zu ermög-
lichen!

Projektwoche in Lignano

Die 3. und 4. Klassen verbrachten am 
Ende des vergangenen Schuljahres 
eine Woche in Italien. Diese Projekt-
woche in Lignano stand einerseits im 
Zeichen des Erlernens der Grundla-
gen der italienischen Sprache, an-
dererseits ging es darum, Neues 
kennenzulernen und einige Tage 
mit unterschiedlichsten sportlichen 
Aktivitäten am Strand zu verbringen. 
Das wunderbare Wetter, die hervor-
ragende Organisation und nicht zu-
letzt die großartige Disco trugen zu 
unvergesslichen Erinnerungen bei. 

Youngcaritas-Laufwunder

SchülerInnen liefen an einem Vormit-
tag von Langenwang bis Vorarlberg!
Bereits zum zweiten Mal wurde das 
„LaufWunder“ in der Langenwanger 
Au für alle SchülerInnen durchge-
führt. Mit sportlichem Einsatz ging 
es von der Schule mit dem Fahrrad 
zum Austragungsort. Die Sportlehrer- 
Innen der Schule hatten zuvor eine 
800 Meter lange Strecke abgesteckt, 
die Feuerwehr stellte ihre Tonanlage 
und das Skiteam des WSV/RLZ Lan-
genwang die Startnummern zur Ver-
fügung, alle LehrerInnen waren mit 
Rundenzählen und der Betreuung der 
LäuferInnen im vollen Einsatz. 

Die jüngeren SchülerInnen starteten 
voll motiviert und angefeuert von ih-
ren älteren KollegInnen, nach einer 
halben Stunde wurde gewechselt. So 
hatte jeder die Möglichkeit, insge-

Projektwoche in LignanoProjektwoche in Italien

Schwerpunktsetzung der Hauptgegenstände
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Youngcaritas-Lauf – Unterstützung durch die Fans

samt eine Stunde zu laufen und sich 
zwischen den Läufen mit Bananen, 
Wassermelonen, Äpfel, Gebäck und 
Säften – gesponsert von den Firmen 
Spar und Billa sowie dem Elternver-
ein der Schule – zu stärken.
Mit insgesamt 732 Kilometern wurde 
das Ergebnis des Vorjahres um na-
hezu 130 km überboten. Die Spen-
den, die pro erlaufenen Kilometer von 
sogenannten „Paten“ übernommen 
wurden,  kommen einem karitativen 
Projekt zugute. Auf den Erfolg dieser 
großartigen Veranstaltung reagierte 
sogar der Direktor der Caritas, Franz 
Küberl, der der verantwortlichen 
Lehrerin, Marianne Stritzl, in einem 
Brief seinen Dank aussprach.

Abschlussfest der 4. Klassen

Bei traumhaftem Wetter fand das 
traditionelle Abschlussfest der 4. 
Klassen statt. Vor begeistertem Pub-
likum konnten sich vier Teams der 4. 
Klassen in den Disziplinen Eierfangen, 
Baumstammweitwerfen und Seilzie-
hen messen. Der Elternverein unter-
stützte diese Veranstaltung tatkräftig 
und überreichte kleine Geschenke 
an die besten SchülerInnen unserer 
Schule. Am Ende dieser gelungenen 
Veranstaltung erfolgte das Umschnei-
den des Maibaums, wobei die Håber-
goaß natürlich nicht fehlen durfte. 
Wir wünschen den Absolventen alles 
Gute für ihre Zukunft!

Youngcaritas-Lauf 

Abschlussfest-Baumweitwerfen

Abschlussfest – Unterstützung durch die Fans Abschlussfest – Voller Einsatz beim Seilziehen

Ausgezeichnete Erfolge beim 
Cambridge Certificate

„English Intensive“ ist ein Freigegen-
stand, der exklusiv an unserer Schule 
für die 3. und 4. Klassen angeboten 
wird und darauf abzielt, die sprach-
begabten und interessierten Schüler- 
Innen auf das Berufsleben vorzube-
reiten und ihnen eine fundierte Ba-
sis mitzugeben. Englisch wird immer 
mehr als Voraussetzung dafür ange-
sehen, um später in multinationalen 
Teams arbeiten zu können, aber auch 
in weiterführenden Schulen wird auf 
Englisch großer Wert gelegt. Am 
Ende des vergangenen Schuljahres 
gelang es sieben SchülerInnen, das 

Cambridge Certificate – Übergabe der Zertifikate
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Cambridge Certificate im Level B1 
erfolgreich abzuschließen. Das Ziel 
war zunächst so gesteckt, dass eine 
Prüfung im A2 Niveau (welches der 8. 
Schulstufe entspricht) abgelegt wer-
den sollten. Doch die Gruppendyna-
mik und die Begeisterung waren so 
groß, dass sich die SchülerInnen auch 
das B1 Niveau zutrauten und voller 
Zuversicht mit ihrer Englischlehrerin, 
Silvia Ramusch, nach Graz fuhren, wo 
sie die Prüfung ablegten. Alle Berei-
che vom Hör- und Leseverständnis 
bis hin zum Sprechen und Schreiben 
von Texten wurden überprüft. Die 
SchülerInnen waren extrem moti-
viert und so konnten alle die Prüfung 
bestehen. 
Vier SchülerInnen (Christina Stritzl, 
Lea Stritzl, Natalie Boer und Ramona 
Catargiu) schafften die Prüfung sogar 
mit Auszeichnung. Genau genom-
men fehlte ihnen nur 1 Punkt und sie 

hätten das B2 
Niveau erreicht. 
Der Freigegen-
stand „English 
Intensive“ wird 
neben vielen 
weiteren Pro-
jekten natürlich 

Um bestens für die kommende Sai-
son vorbereitet zu sei, findet nicht 
nur mehrmals pro Woche das Kon-
ditionstraining in der Turnhalle oder 
am Fußballplatz der Schule statt, be-
reits Ende Oktober wurde das erste 
Gletschertrainig am Kitzsteinhorn 
durchgeführt.
Die Web-Site des RLZ (Regionales 
Leistungszentrum) Langenwang er-
strahlt mittlerweile in neuem Glanz; 
zu finden im Internet unter  www.
rlz-langenwang.at. Zudem konnte die 
international tätige Werbeagentur 
„CIDCOM“ als neuer Sponsor gewon-
nen werden, die auch das neue Logo 
des RLZ gestaltete.

Projektwoche in Wien

Bei einem Besuch Ende September 
konnten die SchülerInnen der 4. Klas-
sen Wien genauer kennenlernen. Ein 
abwechslungsreiches Programm bot 
Einblicke in die Vielfalt der Bundes-
hauptstadt. So wurde beispielsweise 
das Vienna International Centre 
(UNO-City), eines von vier offiziel-
len Amtssitzen der Vereinten Nati-
onen, der Donauturm, der Vienna 
International Airport, der ORF und 

auch weiterhin in der NMS-Langen-
wang angeboten.

Schwerpunkt „Alpiner Skirennlauf” 
– RLZ Langenwang

Wie bereits in der letzten Ausgabe 
der Langenwanger Gemeindenach-
richten zu lesen war,  erzielten die 
SchülerInnen der NMS Langenwang 
in der vergangenen Skisaison aus-
gezeichnete Erfolge. Die Anzahl der 
SkirennläuferInnen konnte in den 
letzten Jahren nahezu verdreifacht 
werden. Dank der großzügigen Un-
terstützung der Marktgemeinde Lan-
genwang, deren Vertreter stets ein 
offenes Ohr für unsere Anliegen ha-
ben, wurde für die Skisaison 2016/17 
ein weiterer Trainer verpflichtet. Der 
ehemalige Schüler, Tim Grabner, der-
zeit Student für Physik und Leibes-
erziehung, unterstützt das bewährte 
Team um Karin Blaser und Markus 
Rossegger.
Dass unsere Skiläufer nicht nur auf 
Schnee top sind, bewiesen sie Anfang 
Oktober beim  Junior Marathon in 
Graz; so belegte Leonie Zächling den 
4. und Jennifer Hölblinger  den aus-
gezeichneten 2. Platz.

Graz Marathon – 2. Platz für Jennifer Hölblinger

Ski Alpin – Gletschertraining im OktoberSchulfest – Unterstützung durch den Elternverein

Wienwoche – Schloss Schönbrunn
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Elternverein – Ehrung der Klassenbesten

das Schloss Schönbrunn besichtigt. 
Die Fußballfans kamen bei einem 
Besuch des neuen Rapid-Stadions 
(Allianz-Stadion) auf ihre Rechnung 
und die Musical-Fans bei „Evita“ im 
Ronacher. Eine interessante und in-
formative Woche, die Spaß machte 
und bleibende Eindrücke hinterließ.

Elternverein der NMS Langenwang

„Was morgen mit der Welt passiert, 
hängt davon ab, was wir heute für 
unsere Kinder tun!“ 
Dies ist der Leitsatz des Elternverei-
nes und es steht ohne Zweifel fest, 
dass dieser unter der Leitung ihres 
Obmanns, Herrn Christian Hausle-
ber, getreu dieser Devise agiert. 
So finden sich für alle Aktivitäten 
„helfende Hände“, die auch sehr 
kurzfristig bereit sind, Veranstaltun-
gen tatkräftig zu unterstützen; selbst-
verständlich profitiert die Schule auch 

dem Weihnachtsmarkt im Volkshaus, 
aber natürlich auch über die Mit-
gliedsbeiträge. Bitte bedenken Sie, 
dass diese unseren SchülerInnen zu-
gutekommen und versäumen Sie es 
nicht, dem Elternverein beizutreten.
Hiermit möchten wir uns sehr herz-
lich für das großartige Bemühen,  die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit und 
die ideelle wie auch finanzielle Unter-
stützung bedanken!

durch die finanzielle Unterstützung, 
so wurde im vergangenen Schuljahr 
beispielsweise ein neuer Beamer für 
den Computerraum angeschafft und 
die Klassenbesten erhielten einen 
Einkaufsgutschein.
Hierzu ist die Mitgliedschaft unserer 
SchülerInnen beim Elternverein je-
doch dringend nötig. 
Dieser finanziert sich einerseits über 
Veranstaltungen, wie beispielsweise 

Wienwoche – Im Schloss Schönbrunn Wienwoche – Vor dem Parlament

Zusammen stärker
Die gemeinsame Raiffeisenbank Mürztal.

Raiffeisenbank Mürztal | Grazer Straße 19 | 8680 Mürzzuschlag | Tel. 03852 2658-0 | info.38186@rb-38186.raiffeisen.at

Die Raiffeisenbanken Oberes und Mittleres Mürztal gehen ab 
sofort gemeinsame Wege als Raiffeisenbank Mürztal. Damit 
sind wir auch in Zukunft Ihre Bank mit regionalen Wurzeln, 
einem  Netz aus zehn Bankstellen und bester Beratung vor Ort.

Die Geschäftsleitung der
Raiffeisenbank Mürztal (v.l.):
Gerald Baierling, CMC
Dir. Franz Seitinger
Dir. Ing. Hubert Stieninger
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Autohaus F. KNOLL GmbH
8665 Langenwang (Abfahrt Hönigsberg), Tel. 03854 / 2400, www.auto-knoll.at

Fachwerkstätte, kompetente 
Beratung. Finanzierung und 
Eintausch möglich!

Suzuki S-CROSS 
1,6 Flash 4x4 
EZ 2013, nur 13.100 km, 120 PS 
Benzin, Allrad, Bestausstattung, 
8fach bereift

€ 16.990,--

Hyundai ix35 2,0 CRDi Style 
4x4 
EZ 2011, 136 PS Diesel, 18 Zoll 
Alu, Tempomat, Sitze Stoff/Leder, 
Bluetooth, 8fach bereift

€ 16.990,-

Hyundai ix35 2,0 CRDi Style 
4WD 
EZ 2013, 136 PS Diesel, Anhän-
gevorrichtung, 18 Zoll Alu, Tem-
pomat, 8fach bereift

€ 20.990,--

Seat Leon Kombi 1,6 TDI-CR  
EZ 2016, 110 PS Diesel, NW-Ga-
rantie, Anhängevorrichtung, Re- 
serverad, Climatronic

€ 18.990,--

Kia Ceed 1,6 CRDi Motion 
EZ 2010, 90 PS Diesel, Klimaan-
lage, NSW, Alu, Bordcomputer, 
8fach bereift

€ 7.900,--

Hyundai i30 1,4 Premium 
EZ 2012, 100 PS Benzin, NW-Ga-
rantie, 17 Zoll Alu, Einparkhilfe 
hinten, 8fach bereift

€ 10.990,--

Seat Altea XL Chili-Copa 1,6 
TDI-CR 
EZ 2012, 105 PS, Diesel, CD, Tem-
pomat, 18 Zoll Alu, AHV, ebene 
Ladefläche, hohe Sitzposition, 
8fach bereift  € 11.990,--

Seat Ibiza Fresh 1,2 
EZ 2008, nur 47.400 km, 60 PS 
Benzin, Klima, CD-Radio, Alu, 
8fach bereift

€ 5.990,--

Subaru XV 
2,0 Diesel Comfort 4x4 
EZ 2012, 73.700 km, 109 PS, 
Sitzheizung, Tempomat, Rück-
fahrkamera, 8fach bereift

€ 15.990,--

Fiat Panda 4x4 Cross 
1,3 JTD 
EZ 2007, Diesel, Dachreling, Alu-
felgen, Klima, El. Fensterheber 
vorne, 8fach bereift

€ 5.900,--

Citroen C4 1,4 Ninety 
EZ 2010, 88 PS Benzin, Alufelgen, 
Einparkhilfe hinten, Climatronic, 
Tempomat, 8fach bereift

€ 6.990,--

Seat Altea Chili 1,2 TSi 
EZ 2010, nur 53.500 km, 105 PS  
Turbo-Benzin, Alu, Klimaanlage, 
NSW mit Abbiegelicht, gerade 
Ladefläche, 8fach bereift

€ 8.990,--

Hyundai i30 Kombi 1,6 CRDi 
Comfort 
EZ 2015, 110 PS Diesel, NW-Ga-
rantie, Cimatronic, Sitzheizung, 
Alu, Tempomat, Bluetooth, 
Regensensor   € 17.990,-- 

Audi A3 1,4 TFSi Attraction 
EZ 2010, 125 PS Benzin, Climat-
ronic, CD, Alu, 8fach bereift

€ 11.990,--

Seat Leon Kombi 1,6 TDI-CR  
EZ 2016, 110 PS Diesel, NW-Ga-
rantie, Anhängevorrichtung, Re- 
serverad, Climatronic

€ 18.990,--

Hyundai i30 1,4 Europe 
EZ 2013, 100 PS Benzin, NW-Ga-
rantie, NSW, Klimaanlage, CD-Ra-
dio, 8fach bereift

€ 9.990,--

Seat Altea XL 1,6 TDi-CR 
Style 
EZ 2011, 105 PS Diesel, Climat-
ronic,Tempomat, Alufelgen, Auß- 
enspiegel el. beheizbar, 8fach 
bereift            € 10.990,--

Hyundai ix35 1,7 CRDi Life 
EZ 2011, 116 PS Diesel, 16 Zoll 
Alu, Klimaanlage, Einparkhilfe 
hinten, Bergabfahrhilfe, 8fach 
bereift

€ 12.990,-- 

Ford Focus Easy 1,0 EcoBoost
EZ 2013, 101 PS Benzin, nur 
41.800 km, Climatronic, Sitzhei-
zung vorne, NSW, 8fach bereift

€ 11.990,--

Ford C-MAX Titanium 1,6 TDCi
EZ 2010, 116 PS Diesel, Xenon, 
17 Zoll Alu, WSS beheizbar, Ein- 
parkhilfe hinten, Sitzheizung vor-
ne, 8fach bereift

€ 10.990,--

Hyundai i30 Kombi 1,6 CRDi 
Comfort 
EZ 2015, 110 PS Diesel, 6 Gänge, 
NW-Garantie, Winterpaket, Au-
ßenspiegel elektrisch anklappbar

€ 17.990,--

Kia Ceed SW 1,4 Cool 
EZ 2012, nur 59.000 km, 90 PS 
Benzin, geräumiger Kombi, 8fach 
bereift

€ 9.990,--

Hyundai i30 Coupé 
Europe Plus 
EZ 2013, 100 PS Benzin, 30.700 
km, NW-Garantie 17 Zoll Alufel-
gen, Tempomat, 8fach bereift

€ 11.990,--

Hyundai i30 1,4 CRDi 
Europe 
EZ 2014, 90 PS Diesel, sparsam, 
Tagfahrlicht, Alufelgen, Bergan-
fahrhilfe, Klimaanlage, 8fach 
bereift           € 11.990,--

Hyundai ix35 2,0 CRDi Life 
EZ 2013, 116 PS Diesel, nur 
37.500 km, Alu, hohe Sitzposition, 
8fach bereift

€ 16.990,--

bis 30.12.2016 GRATIS 
1 Tankfüllung, Jahresvignette 2017
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Am Samstag, 24. September folgte 
eine große Anzahl an Ehrengästen 
der Einladung von der Freiwilligen 
Feuerwehr Langenwang zur Fahr-
zeugsegnung. Zur Einstimmung auf 
die feierliche Übergabe des neuen 
Mannschaftstransportfahrzeuges 
traf man sich im Orgelsaal der Musik- 
schule in Langenwang. An der Spitze 
der Ehrengäste kam Landeshaupt-
mann Hermann Schützenhöfer, Be-
zirkshauptfrau Hofrätin Dr. Gabriele 
Budiman, die Abgeordneten zum 
Steirischen Landtag Maria Fischer 
und Hannes Amesbauer sowie Ge-
meindevertreter und hochrangige 
Führungskräfte von Polizei, Rotes 
Kreuz und Samariterbund. Wehrkom-
mandant HBI Ing. Gerhard Asinger 
erörterte das Fahrzeugkonzept und 
unterstrich die Wichtigkeit dieses 
Fahrzeuges in seiner Rede. Bereichs-
kommandant OBR Rudolf Schober 
dankte den Einsatzkräften der Wehr 
und ging auf den vor kurzem er- 
eigneten Kranunfall ein, bei dem ein 
Mitglied der FF Langenwang zum Le-
bensretter wurde.
Landeshauptmann Schützenhöfer 
bedankte sich bei Bgm. Hofbauer für 
die gute Zusammenarbeit und seine 
Leistungen in der Kommunalpolitik 
sowie für die wertvolle Unterstüt-
zung der Freiwilligen Feuerwehr in 
Langenwang.  Hofbauer überreichte 
den Fahrzeugschlüssel an HBI Asinger 
mit den Worten: „Dieses Fahrzeug 
soll euch immer unfallfrei von Übun-
gen, Einsätzen und Feuerwehrtätig-
keiten ins Rüsthaus zurückbringen!“. 

Dechant Mag. David Schwingenschuh 
spendete den geistlichen Segen.
Anschließend wurde Kapellmeister 
Richard Schmid und seiner Monika, 
die vor kurzem geheiratet haben, 
ein Geschenk der Wehr übergeben. 
Hauptfeuerwehrmann Engelbert 
Eicher wurde anlässlich seines 80. 
Geburtstages geehrt und auch dem 

ehemaligen Bürgermeister von Lan-
genwang und Ehrenmitglied, Johann 
Ledolter, wurde zum 90. Geburtstag 
gratuliert.

Die Landeshymne beendete den 
Feierlichen Festakt! Im Anschluss 
besichtigten die Gäste und die Be- 
völkerung das neue Fahrzeug.

Freiwillige Feuerwehr Langenwang	 www.ff-langenwang.at

Feierliche Fahrzeugübergabe des MTF

HBI Gerhard Asinger, OBI Jürgen Doppelhofer und das jung vermählte Ehepaar Monika und Richard 
Schmid

Die Jubilare Engelbert Eicher und Altbgm. Johann Ledolter LH Hermann Schützenhöfer mit den „Stoabochlern“ beim Herbstmarkt
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Musikverein Langenwang	 www.mv-langenwang.at

Der Musikverein Langenwang kann 
wieder auf viele erfolgreiche Aktivi-
täten der letzten Monate zurückbli-
cken. Im Juli nahm das Orchester im 
Rahmen des Bezirksmusikertreffens 
in Stanz an der Marschmusikwertung 
teil. Unter Stabführerstv. Dominik 
Riemelmoser wurde in der Höchst-
stufe E eine hervorragende Leistung 
geboten.
Der traditionelle Hochschlosskirtag 
wurde wieder von hunderten Gästen 
aus Nah und Fern besucht, die nach 
der Heiligen Messe einige gemütliche 
Stunden mit Musik verbrachten. An 
dieser Stelle sei der Familie Schrack 
gedankt, die es immer wieder ermög-
licht, diese einzigartige Mürztaler 
Tradition aufrecht zu erhalten.
In Form einer Gegeneinladung kam 
der Musikverein St. Georgen im Bur-
genland zum Langenwanger Markt-
fest und gestaltete ein sehr schönes 
Frühschoppenkonzert.
Bei einem Erntedankfest in der Wie-
ner Mariahilferstraße führte der 
Musikverein den Festzug an und 

begeisterte anschließend die vielen 
Besucher mit einem schwungvollen 
Konzert.
Bereits zum zweiten Mal wurde der 
Musikverein zum Wiener Wiesen 
Fest, zu dem alljährlich tausende Be-
sucher kommen, eingeladen. Im gro-
ßen Festzelt gab es ein mitreißendes 
Konzert mit einem Showprogramm 
und viel Beifall von einem internati-

onalen Publikum. Beim Herbstkon-
zert am Nationalfeiertag, das wieder 
speziell den vielen unterstützenden 
Mitgliedern gewidmet war, wurde 
die neue CD vom diesjährigen Früh-
jahrskonzert dem Publikum vorge-
stellt. Als Gäste präsentierte un-
ser Langenwanger Trachtenverein 
„D´Walberger“ unter Obmann Man-
fred Pink und Tanzleiterin Marianne 

Herbstkonzert am Nationalfeiertag
Sepp Handler, Christian Haberl, Franz Pillhofer und Gernot Kurzmann mit 
den brennenden Trompeten

Wiener Wiesenfest Erntedankfest in der Wiener Mariahilfer Straße

D´Walberger tanzen zu den Klängen des Orchesters
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Milchrahm schöne Tänze aus dem ge-
samten Alpenraum. Höhepunkte des 
Konzertes waren das bekannte Stück 
„Siesta“, das von den vier Solisten mit 
brennenden Trompeten vorgetragen 
wurde und „Rock mi“, ein Boarischer 
bei dem die Walberger zu den Or-
chesterklängen tanzten.

Im Rahmen des Herbstkonzertes 
wurden Jungmusikern ihre mit viel 
Fleiß erarbeiteten Leitungsabzeichen 
überreicht und verdienten Musikern 
die entsprechenden Auszeichnungen 
des Steirischen Blasmusikverbandes 
verliehen: Julia Hofbauer legte die 
Jungmusikerprüfung zum Leistungs-
abzeichen in Gold auf der Klarinette 
mit ausgezeichnetem Erfolg ab. Für 
10-jähre aktive Mitgliedschaft wur-
den geehrt: Martina Rinnhofer, Jan 
Präsent und Dominik Riemelmoser. 
Für 25jähriges Wirken im Verein: 
Christian Schmid, Mag. Gernot Ma-
jeron, Robert Thenhalter und Franz 
Pillhofer. Für 30 Jahre aktives Musi-
zieren: Christian Haberl, Hannes Hof-
bauer und Hans Schnaubelt.
In Würdigung seiner jahrzehntelan-
gen und unermüdlichen Arbeit für 
den Musikverein und die Blasmusik 
wurde Hans Korak vom Österreichi-
schen Blasmusikverband mit dem Eh-

renzeichen in 
Bronze ausge-
zeichnet. Nach 
einer Laudatio 
in der ihm 
auch für seine 
wertvolle Ar-
beit bei der Er-
weiterung des  
Musikerheimes 
gedankt wur- 
de, folgte viel Applaus und Anerken-
nung vom Publikum.
Am Samstag, dem 26. November wird 
im Volkshaus Langenwang erstmals 
die große Blasmusikgala des Bezirkes 
mit einem öffentlichen Konzertwer-
tungsspiel der teilnehmenden Or-
chester abgehalten. In der Advent- 
und Weihnachtszeit wird es wieder 
zahlreiche Auftritte von Bläsergrup-
pen des Musikvereines geben und 
bald schon beginnt die Probenarbeit 
für die nächste Saison.

Die Musikerinnen und Musiker 
danken der Gemeindevertretung, 
der Bevölkerung von Langenwang, 
allen Freunden und Gönnern für die 
stets geleistete Anerkennung und 
Unterstützung und wünschen allen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2017!

Die CD vom Frühjahrskonzert 2016 
ist in der Andreas Apotheke erhält-
lich. Besuchen Sie unsere stets aktu-
elle Homepage unter 
www.mv-langenwang.at

Nachruf an Sepp Hofbauer

Im Septem-
ber verstarb 
unser Mu-
siker Josef  
Hofbauer im 
89. Lebens-
jahr. Der 
Schießbauer 
Sepp, wie wir ihn alle nannten, 
spielte mehr als fünf Jahrzehnte im 
Musikverein Langenwang. 

Darüber hinaus musizierte er auch 
mit dem Edler Trio, den Herz Buam, 
in der Bauernkapelle und im Bläser-
quintett. 
Als Sänger haben wir ihn mit seinen 
originellen Liedern in lieber Erin-
nerung. Sein Humor, seine unver-
gleichliche Spielweise, seine ruhige 
und ausgleichende Art waren stets 
ein Vorbild für uns alle und sein un-
ermüdlicher Einsatz im Wirken um 
das Wohl der Gemeinschaft, sind 
unvergessen!

Hans Korak, vom Österr. 
Blasmusikverband aus-
gezeichnet

Seit Herbst gibt es bei den Fußbal-
lern des ATUS einen Neubeginn. Nach 
nichtüberwindbaren wirtschaftlichen 
Problemen beschloss der Vorstand 
sich aus der Unterliga zurückzuziehen 
und freiwillig in der 1. Klasse einen 
Neustart zu beginnen. Nicht mehr 
auswärtige und damit teure Spieler 
sollen in der Zukunft das sportliche 
Geschehen bestimmen, sondern Ei-
genbauspieler und Einheimische. 
Damit soll auch wieder eine stärkere 
Bindung zu den Langenwanger Fans 
erreicht werden. Daher wird auch 
vermehrt die Jugendarbeit forciert, 
um sie zukünftig für die Kampfmann-
schaft auszubilden. In der Laufschule 

sowie in 4 Jugendmannschaften 
(U-8, U-12, U-14 und U-17) fördert 
der ATUS viele Jugendliche im Fuß-

ballsport. Dafür sei allen Trainern 
gedankt, die für die Jugend eine tolle 
und vor allem wertvolle Arbeit leisten. 

ATUS RAIKA Langenwang

Die neuformierte Mannschaft des ATUS mit Obmann Ewald Knöbelreiter (li.steh.) 
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Am 13. August fand in Langenwang 
das Hobby-Straßenstocksportturnier, 
durchgeführt vom ESV Schärfenberg, 
mit 15 teilnehmenden Mannschaften 
statt. 
Obmann Adolf Balber organisierte 
mit seinem Team ein tolles Turnier, 
bei dem mit Ehrgeiz und Spaß die 
teils schiefen Bahnen bezwungen 
wurden. Spannend ging es bis zum 
Schluss zu, denn die Quote für die 
Platzierung bei den ersten 4 Plätzen 
zählte, da die Plätze 1 und 2 jeweils 
24 Punkte und der 3. und 4. Platz je-
weils 20 Punkte hatten. Letztendlich 
gewann das Team vom ESV Passail 
(mit dem Langenwanger Hugo Fied-
ler und seinen Sportskollegen Jo-
hann Wild, Franz Knoll und Günther 
Vorraber) vor dem ATUS Kindberg 

2, RBS-Stocksport und dem Stock 
auf Veitsch. Bei der anschließenden 
Siegerehrung mit 1. Vizebgm. Franz 
Reithofer wurde jeder Mannschaft 
ein vollgefülltes Körberl bzw. Sackerl 
mit einer Jause übergeben. Bei der 

durchgeführten Tombola konnten 
wieder wertvolle Preise übergeben 
werden, unter anderem ein Eisstock, 
ein Fernseher und ein Fass Bier. Dafür 
ein herzliches Dankeschön den vielen 
Sponsoren und den Losverkäufern!

ESV Schärfenberg	 www.esv-schaerfenberg.jimdo.com

Die Siegermannschaft mit den Gratulanten

Die Langenwanger 
Schützen waren 
bereits zu Sai-
sonbeginn gut in 
Schuss. Vom 14. – 

16. Oktober fand der 
ASVÖ-Cup Steiermark in 

Trofaiach statt. Bei dieser gut besetz-
ten Veranstaltung konnten die Lan-
genwanger Schützen Spitzenplätze 
erreichen.
Ergebnisse: Männerklasse: 1. Platz: 

Pink Daniel, 3. Platz: Geisler Michael; 
Jungschützenklasse: 3. Platz: Geisler 
Daniel; Mannschaft: 2.Platz mit den 
genannten Schützen.
Der Schützenverein gratuliert zu die-
sen tollen Leistungen recht herzlich 
und wünscht für die weiteren Be-
werbe in dieser Saison viel Erfolg.
Die Schießzeiten sind: Dienstag ab  
18 Uhr und Freitag ab 17 Uhr. 
Der Schützenverein würde sich 
freuen, auch Gruppen, Vereine, Fir-

men und sonstige Institutionen ge-
gen vorherige Anmeldung begrüßen 
zu dürfen.

Schützenverein RAIKA Langenwang

Daniel Geisler (li.) und Daniel Pink

Karl Werner bestritt in der heurigen 
Saison 22 Bergrennen, die er mit her-
vorragenden Leistungen erfolgreich 
abgeschlossen hat.

Hillclimb Triveneto 2016 -
Cup-Meister 
Österreichische Bergmeisterschaft 
2016 - Vize-Meister
Steirischer Bergrallye Cup 2016 -
Vize-Meister

E in  großes 
Danke an alle 
Sponsoren, dem 
Team, Freunde 
und Helfer, Me-
dien und der 
Familie für die 
Unterstützung 
die ganze Saison 
über.

ZKW-Racingteam Langenwang

Karl Werner in Action
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Eine große Veränderung stand 
heuer beim Cheerleaderverein „DC 
Butterfly“ an. Mit Start der neuen 
Saison wechselten die Cheerleader 
im September in das Sportzentrum 
Krieglach. Die Trainingszeiten der 
Mädchen bleiben aber unverändert 
(siehe Homepage). 
 Auch weitergebildet wurde heuer 
bereits fleißig! Der Obfrau Sabrina 
Raithofer darf man zur bestandenen 
Übungsleiterausbildung im Bereich 
Cheer gratulieren, ebenso Nina Hol-
zer, Corinna Rieder und Alexandra 
Bolvari, welche die Young- Coach 
Ausbildung erfolgreich absolvierten.
Neu auch seit dem heurigen Jahr ist 
die Sektion „DCB Rhinos“. 

Eine kleine Gruppe des Teams ko-
operiert nun mit der Footballgruppe 
„Upper Styrian Rhinos“ aus Oberaich. 
Bereits bei mehreren Spielen wurden 
die US-Rhinos tatkräftig unterstützt.

Zum jährlichen Vereinsausflug wan-
derten die Schmetterlinge diesmal 

auf die Scheibenhütte Mürzzuschlag. 
Bei perfektem Wanderwetter konnte 
ohne Trainings- oder Auftrittsstress 
ein wunderbarer Tag miteinander 
verbracht werden.

Bei dieser Gelegenheit möchte sich 
der DCB bei der Firma „mein Haus 
denkt mit“ und Herrn Markus Wie-
denhofer für das großzügige Sponso-
ring der Medizinbälle bedanken. 

Cheerleader DC Butterfly

DCB Rhinos

v.l.n.r.: Nina Holzer, Corinna Rieder und  
Alexandra Bolvari 

Ausflug zur Scheibenhütte

Danke dem Sponsor

Ihr Gebäudereiniger und Hausbetreuer im Mürztal
Tel. 0676/610 34 64 · josef.haindl@gmx.net

Josef Haindl · 8665 Langenwang · Bahnhofstraße 6

Reinigung · Grünflächenbetreuung · Winterdienst



28

VEREINE

Zum bereits dritten Mal veranstaltete 
der RC am 3.9.2016 eine Reiterpass- 
prüfung. Die Prüflinge stellten sich 
beim großen Hufeisen, Reiterpass 
und Reiternadel dem geschulten 
Auge und spezifischen Fragen der 
Prüferin. Die Anwärter beim Hufei-
sen: Katharina Rothwangl; Reiter-
pass: Kathrin Schmid, Sophie Bauer, 
Tanja Buchegger, Johann Haberl; 
Reiternadel: Kathrin Sammer, Nina 
Franz, Ronja Sauer. Gratulation den 
Absolventen!

Den bisherigen Höhepunkt der Ver-
einsgeschichte erlebte der Verein 
am 1. Oktober. Der Reitclub lud zum 
ersten Reitertreffen auf den Hof der 
Familie Haberl ein. Bei Kaiserwetter 
folgten 36 Teilnehmer mit 50 Starts 
dieser Einladung. In fünf Bewerben 
maßen sich die Reiterinnen und Rei-
ter, davon dreimal in verschiedenen 
Klassen in der Dressur und zweimal 
(70 und 90cm) im Springen. Erwäh-
nenswert ist hierbei noch, dass in 

allen Bewerben, bei dem ein Reiter 
des Reitclub Waldheimat teilnahm, 
auch ein Heimsieg eingefahren wer-
den konnte! Diese waren
R3: Lena Geßlbauer
LF1: Kathrin Sammer
A5: Kathrin Sammer
Springen 70cm: Pia Reichmann
Springen 90 cm: Nina Haberl 
Herzlichen Glückwunsch den Siege-
rinnen!

Reitclub Waldheimat

Ninas Sprung zum SiegDie erfolgreichen Prüflinge

Doppelsieg von Kathi und Ronja

Ein Dankeschön gilt noch den fleißi-
gen Helfern bei dieser tollen Veran-
staltung, vor allem beim Buffet für 
die leckere Verköstigung.

Vorankündigung: 
Am 8. Dezember findet wieder das 
alljährliche Weihnachtsreiten ab 
14.00 Uhr am Hof der Fam Haberl 
vlg. Hasenbauer statt. 
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.

Nutzen Sie die Möglichkeit mit 
Ihrer Werbung in allen Langen-
wanger Haushalten und darüber 
hinaus (Auflage 2200 Stück) 
präsent zu sein.
Damit sichern Sie sich eine opti-
male Werbemöglichkeit, da die 
Gemeindezeitung nicht wie andere 
Zeitungen sofort weggelegt, son-

Erfolgreich inserieren  
dern als amtliches Mitteilungsblatt 
öfters in die Hand genommen wird.
Die Preise für eine Einschaltung be-
tragen:

1/8 Seite -	 c	 40,00
1/4 Seite -	 c	 70,00
1/2 Seite -	 c	 120,00
1 Seite    -	 c	 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe 
+ 20% Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos:

Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
E-mail: 
breitegger.m@langenwang.at
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Der Trial-Maibaum bei der Eisbahn 
Pretul wurde heuer am 9. Juli umge-
geschnitten.

Von 12. – 15. August machten sich ei-
nige Vereinsmitglieder zum Training 
auf ins Cross-Country-Valley Tapolca 
(Ungarn), um ihre Trial-, Motocross- 
und Endurokenntnisse zu verbessern. 
Am Samstag, 24. September fand zum 
3. Mal das Sommertrial in Langen-
wang statt. Gefahren wurde diesmal 
am Platz der Firma LKW Rinnhofer 
(dafür herzlichen Dank!) in Langen-
wang. Es gab die Spuren weiß, gelb 
und blau (6 Sektionen, 5 Runden).

21 Trialfahrer 
traten in den 
drei Spuren an. 
In der Spur weiß 
siegte Thomas 
Wolfgruber vor 
Valentin Riegler 
und Heinz Klausner. Gelb gewann 
Lukas Zink vor Fabio Schollar und 
Gerhard Rinnhofer. Die schwierigste 
Spur (blau) konnte (wie auch schon 
die beiden Jahre zuvor) ganz souverän 
Andreas Leitner für sich entscheiden. 
Platz zwei belegte hier Tim Gradwohl, 
Dritter wurde der ehemalige Staats-
meister Markus Adamec. 

Trial Team Pretul 	 www.trial.pretul.at

Maibaum umschneiden

In Action Die Sieger der blauen Spur mit den Gratulanten

Der heurige Ausflug führte nach 
Gamlitz auf den Sernauberg zum “Tag 
der offenen Kellertür”. 

Von Gamlitz ging die Wanderung 
durch die Weingärten bei schönstem 
Sommerwetter auf den Sernauberg 
zur Buschenschank ADAM, bei der 
eine kräftige Stärkung in fester und 
flüssiger Form eingenommen wurde. 

Danach ging es zu einer Weinabfüll-
station und schließlich zum Weingut 
Riegelnegg, wo es mit den beiden 
mitgekommenen weltbesten Harmo-
nikaspielern „hoch her ging“ und sehr 
lustig wurde. Natürlich wurde auch 
den guten steirischen Weinen kräfig 
zugesprochen. Am frühen Abend ging 

es wieder nach Langenwang, wo man 
für das Marktfest bestens gerüstet 

war und noch einige schöne Stunden 
verbrachte.

Turnierrunde Langenwang

Lustig ging es beim Ausflug zu.
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Neustart in eine spannende Saison

Die neue Saison 2016/17 ist noch 
jung, dennoch gab es schon einige 
Highlights bei der TTS Langenwang. 
Im September wurde zum 12. Mal 
das Langenwanger Tischtennistur-
nier ausgetragen. Knapp 30 Spieler 
aus der Region zwischen Mürzzu-
schlag bis Trofaiach haben wiederum 
genannt. Nach spannenden Spielen 
wurden die Sieger in 3 Klassen sowie 
einem gemischten Doppel ermittelt. 
Den A-Bewerb gewann Steven Schlof-
fer von der TTS vor Michael Galit-
schitsch aus Kapfenberg und Andreas 
Kaiser aus Trofaiach. Im B-Bewerb 
konnte sich Konrad Hölbling (Mitter-
dorf) durchsetzen und der C-Bewerb 
ging an Andreas Jungwirt (TTS Lan-
genwang). Schon am Tag danach fand 
der 3. Langenwanger Kidscup, eine 
Zusammenstellung aus Tischtennis 
und Geschicklichkeitsbewerben für 
U11 und U9 Spieler in der Turnhalle in 
Langenwang statt. Auch hier konnten 
sich die Nachwuchsspieler der TTS 
Langenwang die Siegespreise abho-
len. Im A-Bewerb konnte sich Sebas-
tian Haberl (TTS) vor Emilio Wildling 
(TTS) und Daniel Frehsner (Liezen) 
durchsetzen, den B-Bewerb gewann 
Jona Paul (TTS) vor Asim Hadzipasic 
(Liezen) und Sabrina Tychi aus Unz-
markt. Der Gesamtsieg um den Kids- 
cup war dann ein kompletter Erfolg 
für die TTS, Sebastian Haberl vor Emi-
lio Wildling und Jona Paul. 

In der Gebietsliga Nordost muss die 
TTS auf das Nachwuchstalent Steven 
Schloffer verzichten, da er aufgrund 
seiner starken Leistungen nach Bruck 
in die Unterliga verliehen wurde. An 
seiner Stelle konnte wiederum ein 
junger Spieler, Patrick Schütter, in 
die Einser-Mannschaft integriert 
werden. Nach 6 Runden ist TTS 1 mit 
4 Siegen und 2 Unentschieden noch 
im Spitzenfeld. TTS 3 konnte durch 
den Nachwuchsspieler Patrick Pen-
sold ergänzt werden und konnte 
ebenfalls schon erste Erfolge feiern. 
TTS 4 ist vor allem durch das Auftre-
ten ein Gewinn für die Liga. Auch die 
beiden Mannschaften in der 1. Klasse 
Nordost mit den Mannschaftsführern 
Richard Czelecz und Heinz Präsent 
konnten im 1. Durchgang in Mürz-
zuschlag schon Siege feiern. Der 4. 
Durchgang findet am 11.Dezember 
im Turnsaal Langenwang statt.
Im Nachwuchsbereich startete die 
TTS Langenwang diesmal mit 3 Mann-
schaften, in der U15 sind Valentino 

Wildling, Ma-
nuel Swoboda 
und Michael 
Hofer nach der 
1. Runde in 
L a n g e n w a n g 
an der Tabel-
lenspitze, TTS 
2 mit Emilio 
Wildling, Jona 
Paul und Se-
bastian Haberl 
im guten Ta-
bellenmittel-
feld. Der erste 

U13-Durchgang mit einer Mannschaft 
aus Langenwang findet erst nach Re-
daktionsschluss statt.
In der Österreichischen Nachwuchs-
superliga (NSL - die Elite-Liga im ös-
terreichischen Nachwuchstischten-
nis) konnte die TTS diesmal mit allen 
Nachwuchsspielern in Kapfenberg 
antreten, Steven Schloffer konnte in 
der Gruppe 3 diesmal nur Erfahrun-
gen sammeln, in der Qualifikation 
konnte sich vor allem Sebastian Ha-
berl mit einem Vorrunden-Gruppen-
sieg auszeichnen, in den Finalspielen 
um den Einstieg in die NSL konnte er 
jedoch nicht mehr zusetzen.
Bei der Steirischen NSL holte Steven  
Schloffer in der Gruppe 1 den zwei-
ten Platz, Valentino Wildling in der 
Gruppe 5 den zweiten Platz so-
wie Emilio den dritten Platz. In der 
Gruppe 6 konnte Sebastian ebenfalls 
auf dem zweiten Platz landen und 
Jona Paul schaffte als Qualifikations-
sieger den Einstieg in die Gruppe 7. 
Die gesamte TTS freut sich über die 
Erfolge des Nachwuchs, das Training 
findet jeweils Montag und Freitag 
mit speziellem Tischtennistraining 
und am Mittwoch mit Konditions- 
und Koordinationstraining statt. An-
sprechpartner für den Nachwuchs ist 
Thomas Wildling.
Die TTS Langenwang freut sich über 
Zuschauer bei den Meisterschafts-
spielen jeweils Freitag um 18.15 
Uhr im Turnsaal Langenwang. Alle 
Neuigkeiten und Ergebnisse werden 
unter www.tts-langenwang.at ver-
öffentlicht. 
Ansprechperson: Peter Pensold

Turnverein –Tischtennis Sektion (TTS)	 www.tts-langenwang.at

Die Teilnehmer der TTS bei der österreichischen Nachwuchssuperliga

„Der Blumenstrauß“ 

„Das florale Gesteck“ 

„Die Hochzeitsfloristik“

„Die Eventfloristik“ 

„Die Schönen Dinge“ 

„Die Dekorationen“ 

„Die Trauerfloristik“ 
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Ein ereignisreiches Tennisjahr neigt 
sich dem Ende zu. Kinderturnier, 
3-Kampf und Herbstfest sind nur ein 
paar Highlights der heurigen Saison.
Wie schon in den letzten Jahren 
wurde auch heuer wieder die Jugend-
arbeit forciert. Besonders erfreulich 
ist, dass heuer mit zwei U11 Mann-
schaften bei der Steirischen Som-
mermeisterschaft mitgespielt wurde. 
Natürlich werden auch im nächsten 
Jahr wieder Kurse für Jung und Alt 
veranstaltet. Grund zu feiern gab es 
für die Damenmannschaft. Sie konnte 

sich den Meistertitel in der 1. Klasse 
sichern und den damit verbundenen 
Aufstieg in die Landesliga fixieren.
Der legendäre 3-Kampf mit Tennis, 
Fußballtennis und Tischtennis wurde 
heuer bereits zum 4. Mal ausge-
tragen und fand mit 16 genannten 
2-er Teams wieder großen Anklang. 
Das Podium ging an: 1.Platz: „Team 
Korak“ (Karin Blaser/Gernot Korak), 
2.Platz: „1.SC Kirchenwirt“ (Martin 
Hirschler/Christian Eggbauer) 3.Platz: 
„Landjugend Buam“ (Armin Koller/
Patrick Reiterer).

Die internen Ver-
einsmeisterschaf-
ten wurden den 
gesamten August 
in unterschiedli-
chen Klassen aus-
getragen. Abge-
schlossen wurden 
diese mit einem  
Finaltag mit vie-
len spannenden 
Spielen und enor-
men Zuschauer 
Interesse. Die Ge-
winner sind auf 
der Vereinshome-
page unter www.
tv-schwoebing.at 
einzusehen.
Erstmals wurde 
heuer ein Kinder- 
turnier veranstal-
tet. In verschie-
denen Bewerben 
und Altersgruppen 
konnten sich 23 

Kinder im Alter von  5-12 Jahren messen 
und freuten sich bei der Siegerehrung 
über tolle Preise.
Zum Abschluss unserer Saison wurde 
wieder das traditionelle Herbstfest 
veranstaltet. Bei Sturm, Maroni, u.v.m. 
lockte das tolle Wetter wieder viele Be-
sucher in den Rathauspark Langenwang.

Tennisverein Schwöbing

Nachwuchstalente Meistertitel für die Damen

Wiener Straße 2 (Rathaus)
1. Stock

8665 Langenwang
Tel. 03854/2020

l Private Pensionsvorsorge
l Vorsorge für Kinder
l Hinterbliebenenvorsorge
l Bausparen
l Berufsunfähigkeit
l Haus & Wohnen
l Unfall und Krankheit
l Rund ums Auto
l Betrieb und Landwirtschaft
l Finanzierung und Leasing

Kostenfreie Überprüfung  
Ihrer bestehenden Verträge!

Zum Wohle Ihrer Familie – 
wir informieren Sie über
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Der Wintersportverein Langenwang 
feiert heuer sein 50jähriges Beste-
hen. Unzählige Talente wurden in 
dieser Zeit gefördert und auf ihrem 
individuellen Weg im Sportbereich 
betreut. Aus diesem Anlass wird 
am Samstag, dem 18. März 2017 im 
Volkshaus Langenwang, im Zuge der 
Abschlussveranstaltung des Skibezirk 
V Cup, dieses Jubiläum gefeiert. 
Wie jedes Jahr war der Tauschmarkt 
für Wintersportartikel auch heuer 
wieder der offizielle Startschuss in 
eine trainingsintensive und arbeits-
reiche Wintersaison für den SU-WSV 
Langenwang. Mit erfreulichem Besu-
cherandrang fand dieser heuer am 
22.10.2016 im Volkshaus Langen-
wang statt. Das Angebot an hochwer-
tigem Sportmaterial zu günstigsten 
Preisen war auch dieses Jahr wie-
der sehr umfangreich und so sollte 
für jeden der zahlreichen Besucher 
das richtige Equipment dabei gewe-
sen sein. Wir freuen uns besonders, 

dass auch die Tombola mit ihren 
sensationellen Sachpreisen wieder 
großen Anklang gefunden hat. Auch 
das vielseitige Mehlspeisenbüffet 
war mitunter ein Grund den traditi-
onellen Tauschmarkt zu besuchen. 
An dieser Stelle möchte sich der SU-
WSV Langenwang recht herzlich bei 
allen Sponsoren, Organisatoren und 
Unterstützern dieser Veranstaltung 
bedanken.
Seit Schulanfang ist auch das Hal-
lentraining wieder voll im Gange. 
Die verschiedenen Trainingsgrup-
pen werden individuell gefordert, 
um die für den Winter so wichtige 
Grundkondition aufzubauen. Bestens 
ausgebildete Trainer für Kinder und 
den Schülernachwuchssport, vor al-
lem in den Bereichen Koordination 
und Konditionsaufbau, gewährleis-
ten eine bestmögliche Betreuung.  
Es bereitet uns große Freude zu se-
hen, welchen Zuwachs unser Verein 
mit dem  „Schneetigerprojekt“ auch 

heuer wieder verzeichnen konnte. 
Das Engagement des Trainerteams 
unter der Leitung von Obmann Mar-
kus Rossegger zeigt demnach vor 
allem in der Nachwuchsarbeit große 
Wirkung. Ab dieser Skisaison wird der 
Verein von neuen zusätzlichen Trai-
nern unterstützt, um gerade die Jahr-
gänge 2009 – 2011 bestmöglich be-
treuen zu können. Nun hofft der WSV 
auf einen besonders schneereichen 
Winter, um nahtlos vom aufbauen-
den Hallentraining zum perfektionie-
renden Schneetraining übergehen 
zu können. Die motivierten Kader-
mitglieder des SU-WSV Langenwang 
lassen durch ihre Freude, ihren Elan 
und Ehrgeiz auf eine erfolgreiche Ski-
saison 16/17 hoffen.
Möchte auch Ihr Kind Teil der SU-
WSV Langenwang-Familie werden, so 
erhalten Sie gerne nähere Auskünfte 
unter der Tel.:0664/4649606 oder 
Sie besuchen uns auf unserer Home-
page: www.wsv-langenwang.com

50 Jahre Sportunion WSV Langenwang	 www.wsv-langenwang.com

Wir schleifen & 
verkaufen: 

• Messer
• Scheren

• Werkzeuge

Kinogasse 3, 8665 Langenwang – mobil: 0664 150 4915 

mail: office@kroissmayr.at – www.kroissmayr.at 

Öffnungszeiten: Samstag: 16:00 - 19:00 Uhr; Sonntag: 09:00 - 19:00 Uhr 
Bitte um telefonische Vereinbarung! 
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Die 9. ÖTB Bundesmeisterschaften 
„Turn 10“ fanden heuer in Amstetten 
statt. Es waren rund 300 aktive Teil-
nehmerinnen im Alter von 10 bis 85 
Jahren aus allen ÖTB Landesverbän-
den dabei. Durch die Qualifikation bei 
den steirischen Landesmeisterschaf-
ten war das Langenwanger Turn-
Team mit 5 TurnerInnen am Start!
Julia Reissenegger, AK 10 (2006-
2007), erreichte als jüngste im Team 
mit tollen Übungen den 19. Platz. 
Celina Ulm, die zweitjüngste, konnte 
in der AK 12 (2004-2005) den 25. 
Platz ergattern. In der AK 14 (2002 - 
2003) freute sich Hannah Stelzer 
über Platz 27. Sehr erfreulich die Plat-
zierung von Gabriela Shickle, die in 

der AK 18 (1998 – 1999) den tollen 8. 
Platz belegte. Schlussendlich konnte 
Walter Ruff in seiner Altersklasse AK 
60+ (4/7 Kampf) den österreichischen 
Meistertitel holen. Gratulation!

In den verschiedenen Altersklassen 
gab es einen ziemlichen Leistungs-
druck, da das Niveau der anderen 
TurnerInnen der ÖTB Bundesmeister-
schaften sehr hoch war. Die kurze Trai-
ningszeit war sicher auch nicht von 
Vorteil für das Langenwanger Team, 
jedoch sind alle mit ihrer Leistung 
sehr zufrieden. Die Trainer sind auch 
der Überzeugung, wenn die Turner- 
Innen weiterhin so brav und bereit-
willig zum Training antreten, dass 

sie einige Platzierungen nach vorne 
springen können! Ohne Trainer und 
Kampfrichter wäre so ein Wettkampf 
jedoch auch nicht möglich. Für den 
TV Langenwang waren wie folgt im 
Einsatz: Trainer: Walter Ruff, Man-
fred Königsberger, Kampfrichter: 
Sarah Königsberger. Dafür ein herz-
liches Dankeschön! 
Die Trainer des Langenwanger Ver-
eins sind sehr stolz auf die Turner-
Innen, da es schon eine beachtliche 
Leistung ist, sich für die ÖTB Bundes-
meisterschaften zu qualifizieren und 
wünschen ihnen weiterhin so viel 
Ehrgeiz und Spaß bei dieser Sport-
art! Auf weitere erfolgreiche Wett-
kämpfe! Sport frei!

Turnverein Langenwang

Gabriela Shickle am Sprung Hannah Stelzer am Stufenbarren Walter Ruff am Barren

Auch in dieser „Berg-Saison“ 
konnten wieder ohne Vor-
kommnisse zahlreiche Einsätze 
auf den schönen Bergen wie 
Stuhleck, Pretul, Hohe Veitsch, 
Schneealm und Rax laut vor-
gegebenem Plan durchgeführt 
werden.

Darüber hinaus wurde die 
Feistritz-Au - das Langen-
wanger Naturschutzgebiet 
- kontrolliert und das drüsige 
Springkraut bearbeitet, um die 
Ausbreitung dieser Plage zum 
Schutz der heimischen Pflan-
zen einzuschränken. Geht man 

mit offenen Augen durch die Natur, 
so merkt man wie schön diese ist, 
daher sollte man sie als Ganzheit im 
jeden Fall schützen, es ist darauf zu 
achten sie nicht bewusst oder un-
bewusst zu schädigen und damit Le-
bensraum zu zerstören! Dies - so den-
ken wir - ist Auftrag für jedermann.

Interesse? Wir suchen Nachwuchs!
Auskunft: Peter Rinnerhofer,
Tel.: 0664/560 37 44; 
Email: rinnerhofer@aon.at; 

Herbert Reissenegger, 
Tel.: 0664/370 43 29; 
Email: reissenegger.herbert@aon.at 

Steirische Berg- u. Naturwacht, Ortseinsatzstelle Langenwang

Einsätze der Ortseinsatzstelle Langenwang
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Landjugend	 www.landjugend.langenwang.at

Maibaumumschneiden Bärenkogel Festspiele

Bei den Sommerspielen der Landju-
gend Bezirk Mürzzuschlag konnten 
die Langenwanger wieder einmal die 
Gesamtwertung für sich entscheiden, 
mit Siegen in drei Disziplinen und ins-
gesamt elf Podestplatzierungen sogar 
mit einem riesigen Punktevorsprung 
zu den anderen Ortsgruppen. 
Bei den Landessommerspielen, wo 
sich die Landjugendbezirke ein Kräf-
temessen lieferten, konnte die Orts-
gruppe erheblich zum 7. Sieg des 
Bezirkes Mürzzuschlag beitragen. 
Mit fünf Siegen und vielen weiteren 
Topergebnissen auf Landesebene ist 
die Langenwanger Landjugend wohl 
eine der erfolgreichsten im Bundes-
land. Ganz besonders hervorzuheben 
ist Anna Fladenhofer, die sich in sa-
genhaften fünf Disziplinen vier Gold- 
und eine Bronzemedaille sichern 
konnte. 

Beim Fußballspiel „Alt gegen Jung“ 
traten ehemalige Mitglieder gegen 
die Aktiven an. Die „Alten“ konnten 
mit einer der stärksten Mannschaft 

der letzten Jahre 3 : 2 gegen die jun-
gen Mitglieder gewinnen.

Im Anschluss gab es einen Früh- 
schoppen mit Maibaumumschneiden, 
wo für das kulinarische und seelische 
Wohl bestens gesorgt wurde. Für die 
Besucher gab es ein Schätzspiel sowie 
eine Verlosung von regionalen Pro-
dukten.
Diesen Sommer beschäftigte sich der 
Verein intensiv mit ihrem „Tat.Ort Ju-
gend“ Projekt, nämlich der Durchfüh-
rung der Bärenkogel Festspiele mit 
dem „Steirischen Faust“. Grundidee 

war, die vor 100 Jahren entstandene 
Freilichtbühne am Bärenkogel wie-
der zu beleben und die Region kultu-
rell zu bereichern. Nach zahlreichen 
Proben und Aufbaustunden hing es 
schlussendlich von der Wettersitua-
tion ab, ob das Stück aufgeführt wer-
den konnte. Glücklicherweise blieb 
der Regen aus und die zahlreichen 
Besucher waren von den fulminanten 
Vorstellungen begeistert. Der Erlös 
wurde an den Dr. Karl Schwer Fonds 
gespendet, der Bauernfamilien un-
terstützt, die unverschuldet in Not 
geraten sind. 

Star der Sommerspiele – Anna Fladenhofer Fit for Spirit

Teilnehmer Alt gegen Jung
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Am 20. August fand der alljährliche 
Almtag am Waxenegg statt. Fünf Mit-
glieder nutzten die Gelegenheit, um 
bei perfektem Wetter von der Boden- 
zur Hinteralm, dem Waxenegg und 
zur Lachalm zu wandern. 
Bei der jährlichen Wallfahrt „Fit for 
Spirit“ der steirischen Landjugend 
nahmen wieder viele Langenwanger 
teil. Beginnend von der Brunnalm 
wanderten sie über die Veitsch, mit 
einer Nächtigung am Niederalpl, zum 
Gottesdienst nach Mariazell. Dieses 
Mal wirkten sie auch bei der Gestal-
tung der Messe im Chor mit.

Beim diesjährigen Erntedankfest 
ging es für die Landjugend nicht nur 
darum, die Erntekrone und Körberl 
zu tragen, sondern auch um an der 
Aktion „Der Körper braucht’s, der 
Bauer hat’s“ teilzunehmen. So wur-
den schon am Vortag Weckerl ge-
backen und am Sonntag gemeinsam 

mit Broschüren und den Landjugend-
einkaufssackerln verteilt. Mit der 
Aktion soll auf den Wert heimischer 
Lebensmittel aufmerksam gemacht 
und somit unsere Bauern unterstützt 
werden.
Am 15. Oktober lud der Bezirk zur 
Generalversammlung und dem 
Herbsttanz. Drei Langenwanger ver-
ließen den Bezirksvorstand, Daniela 

Hofbauer bleibt jedoch weiterhin die 
Leiterin.  Andrea Hesele und Theresa 
Rinnhofer werden sie ab heuer un-
terstützen. Besonders geehrt wur-
den jene Mitglieder, die das Leis-
tungsabzeichen in Bronze und Silber 
erhielten. Gerhard Rinnhofer erhielt 
für sein jahrelanges ehrenamtliches 
Engagement sogar das Abzeichen Eh-
ren.Wert.Voll vom Land Steiermark.

Neuer Bezirksvorstand

Auch heuer konnte der Verein zur 
Erhaltung der Burgruine Hohenwang 
wieder einen wesentlichen Abschnitt 
der Sicherungsarbeiten bewältigen. 
Insgesamt wurden von den Burghel-
fern knapp „700“ freiwillige Arbeits-
stunden geleistet. 3000 kg Trassit 
(Kalk) konnten zu ungefähr 30 Ton-
nen Mauerwerk verarbeitet werden, 
um das „Langenwanger Juwel“ zu 
erhalten.
Auch wurden, um den schönen Ge-
samteindruck zu bewahren, das ganze 
Jahr über Mäharbeiten durchgeführt.

Burgverein Langenwang

Burgverein „Chef“ Gerald Posch (re.) mit einem Teil der Burghelfer und dem Pathologiechef vom 
LKH Graz Univ. Prof. DDr. Fritz Anderhuber (mi.), der die Leistungen des Burgvereines bei einem 
Besuch vor Ort lobte.

Laut Statistik Austria haben sich die 
Verkehrsunfälle mit AlkolenkerInnen 
im ersten Halbjahr 2016 um über 10% 
gegenüber dem Vorjahr auf 1041 Un-
fälle erhöht.  Speziell in der Glühwein 
– und Punschzeit ist es wichtig Ver-
antwortung zu übernehmen und dem 

Prinzip „Auto lenken“ ODER „Alkohol 
trinken“ zu folgen. Alkohol am Steuer 
ist kein Kavaliersdelikt! Jeder dieser 
Unfälle ist vermeidbar! Der drink-
OR-drive Taschenkalender 2017 ist 
wieder im Umlauf und kann jederzeit 
unter www.drink-OR-drive.at kosten-

los angefordert 
werden. 

Das Team von 
drink-OR-drive wünscht allen Ver-
kehrsteilnehmerInnen ein unfallf-
reies Jahr 2017! 

drink-OR-drive Aktion: „Sicher nach Hause“
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Es sind die Höhepunkte im Pfadfin-
derjahr, die Sommerlager! Reisen, 
Forschen, Freundschaften schließen 
und Abenteuer erleben. Oft sind es 
Kleinigkeiten, die den Kindern und 
Jugendlichen, aber auch den Erwach-
senen von den Sommerlagern in Erin-
nerung bleiben.

Die Wichtel und Wölflinge (Mädchen 
und Burschen im Volksschulalter) 
waren in diesem Jahr eine Woche 
im Lehengut in St. Veit im Pongau 
untergebracht. Ein erlebnisreiches 
Programm wurde bereits im Vorfeld 
von den ehrenamtlichen BetreuerIn-
nen Anna Wagner, Michaela Paar, 
Bernhard Wagner, Katharina Shickle, 
Bernhard Reisenegger und Verena 
Grill erarbeitet und Roswitha Schrenk 
kochte sich wieder in die Herzen aller 
Teilnehmer. Auch heuer fand wieder 
die Lagerolympiade statt, bei der sich 
die Wichtel und Wölflinge in den ver-
schiedensten Disziplinen beweisen 
konnten. Ein besonders abenteuer-
licher Ausflug in die Liechtenstein 

Klamm oder der Besuch im Freibad 
durfte nicht fehlen. Am Hochglock-
ner in 1588 Meter Seehöhe wurden 
einige ältere Wichtel und Wölflinge in 
die nächste Altersgruppe zu den Spä-
hern und Guides überstellt. Es war 
wieder ein sehr schönes Sommerla-
ger in dem Spaß, Spiel und Abenteuer 
nicht zu kurz kamen.

Die Österreich-, die Steiermark- und 
die Pfadfinderfahne wehten in die-
sem Jahr am Flensburger Fjord auf 
der Halbinsel Holnis an der Ostsee 
im Pfadfindercamp Bockholm. Pünkt-
lich zu Ferienbeginn begann die lange 
Reise für die Späher, Guides, Caravel-
les, Explorer, Ranger und Rover im 
modernen Reisebus der Firma Tie-
ber an die Ostsee. Nach 20 Stunden 
Anreise wurden das Lagermaterial 
und die Rucksäcke zum Lagerplatz 
gebracht und die Zelte aufgebaut. 
Leider hat es in der ersten Woche 
immer wieder ein bisschen geregnet, 
aber durch ein abwechslungsreiches 
Programm war trotzdem ein tolles 

Miteinander und 
Superstimmung 
beim Einkaufen in 
Glücksburg, beim 
Baden in der Ost-
see (herrlicher 
Sandstrand), bei 
der Wanderung um die Halbinsel 
Holnis – teilweises Naturschutzge-
biet mit sehr alten Seemannsgräbern, 
abenteuerlich war an der Nord-Ost-
Spitze Windstille und  Sturmwind 
innerhalb weniger Meter – bei der 
Hafenrundfahrt in Hamburg, wo 
die Queen Mary 2, eines der größ-
ten Passagierschiffe der Welt, vor 
Anker lag, bei einem Stadtspiel, wo 
die Innenstadt erkundet und bei der 
Schifffahrt nach Flensburg, wo ein 
Spaziergang durch die wunderschöne 
Altstadt und den Hafen gemacht 
wurde. Besondere Erlebnisse waren 
auch die Pfadfinderversprechens- 
und Überstellungsfeier, der Besuch 
im Planetarium, das Boot fahren, 
das Lagerfeuer und die Besichtigung 
von Schloss Glücksburg. Die Explorer 
unternahmen mit dem VW-Bus einen 
Tagesausflug nach Kopenhagen, wo 
sie mit den Worten „die Langenwan-
ger Pfodara san ah do“ angesprochen 
wurden….es waren Bekannte aus 
Krieglach! Durch eine Internetfreund-
schaft  zweier Mädchen kamen fünf 
PfadfinderfinderInnen aus Kiel ein 
paar Tage auf Besuch vorbei. Beson-
ders lustig und toll vorbereitet war 
der Abschlussabend. Gutes Essen, 
natürlich selbst gekocht, tolle Kame-
radschaft, eine eindrucksvolle Land-

Pfadfindergruppe Langenwang	 www.pfadfinder-langenwang.at

Explorer in Kopenhagen Hafen Flensburg

Auf der Halbinsel Holnis
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schaft, sehr nette freundliche Leute 
- es hat an nichts gefehlt. Nach einer 
langen Rückreise kamen alle wohlauf 
in Langenwang an, wo sie sehnsüch-
tig erwartet und begrüßt wurden.

Im September begannen wieder die 
erlebnisreichen Heimstunden der 
Pfadfindergruppen mit einem Kinder-
fest, natürlich können alle Buben und 
Mädchen mitmachen:
Wichtel: Samstag 13.00 – 14.30 Uhr 
Mädchen 6 – 11 Jahre
Wölflinge: Samstag 14.00 – 15.30 Uhr 
Buben 6 – 11 Jahre
Guides: Samstag 14.00 – 16.00 Uhr 
Mädchen 11 – 14 Jahre
Späher: Samstag 17.00 – 19.00 Uhr 
(Winter 15.00 – 17.00 Uhr) 
Buben 11 – 14 Jahre
Rover, Ranger, Explorer, Jung- und 
Alt-Caravelles: nach Absprache
Informationen: GFM Sepp Windha-
ber 0664/9373662  GF Verena Grill 
0664/5363953

In den Ferien wurde das Pfadfinder-
heim von den fleißigen Rovern und 
Rangern ausgemalt und der Keller 
entrümpelt. Auch beim Marktfest 
sind die Pfadfinder ein fester Be-
standteil der tollen Veranstaltung. 
Mit Schmankerl aus der Feldküche 

- Gulasch, Käsespätzle, Würstel, Lan-
gos - und kalten Getränken wurden 
die vielen Gäste bestens bewirtet. In 

Vorbereitung ist bereits der traditi-
onelle Kinderball der Pfadfinder am 
Faschingssonntag, dem 26.02.2017

Im Pfadfindercamp Bockholm

Besuch von Schloss Glücksburg

Im Oktober lud der Bartlverein wieder 
zur Perchtenausstellung in den Sigl-
hof Langenwang ein. Auch mehrere  
auswärtige Gruppen beteiligten sich 
daran, um den Besuchern ihre tollen 
Masken zu präsentieren. Interessant 
auch das Schauschnitzen, wo man 
live zusehen konnte, wie eine Maske 
(Perchte) hergestellt wird. Beim 
Glückshafen konnten viele Preise an 
die Gewinner übergeben werden. 
Der Bartlverein bedankt sich herzlich 
bei allen Unterstützern.
Einladung zum Bartllauf: 
Montag, 5. Dezember ab 17.30 Uhr: 
Hochschloßstraße und Volkshaus-
vorplatz

Bartlverein

Der Bartlverein lud zur Ausstellung
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Anfang Oktober nahm der Trachten-
verein die Gelegenheit wahr, um sich 
bei seinen Helfern für die Unterstüt-
zung bei zahlreichen Aktivitäten zu 
bedanken. Alle Mitarbeiter wurden 
zu einer Reise in die Weststeiermark 
und einer Fahrt mit dem Flascherlzug 
von Stainz nach Preding und zurück 
eingeladen.
Bei der Buschenschank Windisch in 
Gundersdorf an der steirischen Schil-

cherweinstraße gab es eine deftige 
Heurigenjause und Dank des Ver-
einsmusikers Helmut auch gute Stim-
mung. Der Trachtenverein D’Walber-
ger könnte ohne seinen fleißigen 
Helfer nicht so zahlreich an Veran-
staltungen mitwirken. Dafür allen ein 
herzliches „Danke“.

„Neben der Erhaltung der Tracht ge- 
hört für den Trachtenverein auch die  

Teilnahme an kirchlichen Festen 
zur Brauchtumspflege“ so Obmann 
Manfred Pink. Die überlieferten 
Tänze durfte die Tanzgruppe beim 
Herbstkonzert des Musikvereines 
Langenwang und in Johnsdorf-Brunn 
(Fehring) zeigen. Auch beim „Auf-
steirern“ in Graz und dem südstei-
rischen Herbstfest in Leibnitz waren 
Tanzpaare der Walberger mit dem 
Verband Mürztal dabei.

Trachtenverein D´WALBERGER	 www.trachtenverein-walberger.at

Die Mitarbeiter vor dem Flascherlzug Erntedank

LANGENWANG
Binderwiese

Doppel- & Reihenhäuser
115 bzw. 120 m² Wohnnutzfläche
Baubeginn erfolgt!

 Eigentum
 schlüsselfertig
 hochwertig

ausgestattet

 voll unterkellert
 Grundstück
 Terrasse & Balkon
 Doppelcarport

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Häuser von
HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.9

Noch
2 Häuser frei!
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Der Sommer 2016 zeichnete sich 
trotz des bescheidenen Wetters als 
hervorragendes Waldhonigjahr aus. 
Entgegen allen Erwartungen konnten 
große Mengen des begehrten Stoffes 
geerntet werden. Der Honig zeichnet 
sich mit sehr guter Qualität und sehr 
gutem Geschmack aus. In unserer 
schönen Au war den Sommer über 
der Bienenschaustock wieder aufge-
stellt, welcher von den Interessierten 
sehr gut angenommen wurde. Inzwi-

schen wurde die Insektenweide ab-
gemäht und die Natur wartet auf das 
Erwachen im Frühjahr. Ein Großteil 
unserer Bienen hat sich in ihre Woh-
nungen zurückgezogen.
Auch heuer war der BZV mit einem 
Verkaufsstand beim Marktfest ver-
treten. Es wurden wieder Produkte 
rund um die Biene angeboten, wobei 
durch die vielen Verkostungen vor 
allem der Met und der Honigschnaps 
bei den drei ausstellenden Imkern 
seine Auswirkungen zeigte.

Am Samstag, dem 17. September 
wurde unter der Leitung von Fr. Anna 
Hofbauer die „Blaue Fahrt“ durchge-
führt. 40 Teilnehmer besichtigten zei-
tig in der Früh den Streuobstbetrieb 
der Familie Weissenbacher in Aller-
heiligen, danach ging es über Admont 
bis nach Oberösterreich nach Spital 
am Pyhrn und mit einer Standseil-
bahn auf die Wurzeralm und zum Ab-

schluss in ein Wilderermuseum in St. 
Pankraz. Die Teilnehmer hatten trotz 
Regenwetter einen schönen Tag.

Am Samstag, 1. Oktober waren wie-
der vier Imker aus den Reihen des 
BZV durch ihre ausgezeichneten Ho-
nige bei der 10. Steirischen Honig-
prämierung eingeladen und konnten 
wieder zwei Gold – und zwei Silber-
medaillen mit nach Hause nehmen.

Am Sonntag, 4. Dezember 2016 findet 
um 8.30 Uhr wieder die Imkermesse 
in der Pfarrkirche mit anschließen-
dem Ambrosiusmarkt im Pfarrheim 
statt. Sie erhalten dort wieder alle 
Produkte, welche von den Bienen er-
zeugt bzw. von den Imkerinnen und 
Imkern verarbeitet werden. Der BZV 
lädt sie dazu wieder herzlich ein.

Bienenzuchtverein

Biene

Große Auszeichnung für 4 Imker aus Langenwang

Teilnehmer Blaue Fahrt - Standseilbahn Wurzeralm

Bienenzuchtverein
Langenwang

Sonntag

4. Dezember 2016
Anlässlich zum Namenstag des Schutzpatrons

der Imker findet in der Pfarrkirche Langenwang
um 8.30 Uhr eine Imkermesse statt.

Musikalische Umrahmung durch das Ensemble "Con Brio"

Im Anschluss der hl. Messe
laden wir zum Ambrosiusmarkt bis 18.00 Uhr

in das Pfarrheim Langenwang herzlich ein.

Lernen Sie die verschiedenen Honigsorten kennen.
Wir bieten auch Met, Honigschnaps, Honigessig,
Lebkuchen, Propolis und Bienenwachskerzen an.

Sie haben die Möglichkeit,
selber Ihre Bienenwachskerze herzustellen.

mit Unterstützung vom
Kulturreferat Langenwang

Der Langenwanger Bienenzuchtverein freut sich auf Ihren Besuch

und steht mit Rat und Tat gerne zur Verfügung!

Einladung zur

und zum traditionellen

Langenwanger

4. Dezember 2016
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Der ÖKB-Bezirksverband Mürzzu-
schlag hat sich im Sommer dieses 
Jahres auf Funktionärsebene neu 
aufgestellt. Der äußerst erfolgreiche 
Langzeit-Bezirksobmann Franz Scha-
bereiter ist nach nahezu drei Jahr-
zehnten im Dienste des Kamerad-
schaftsbundes zurückgetreten und 
wurde zum Ehrenbezirksobmann be-
stellt. Zudem wurde der Krieglacher 
ÖKB-Funktionär Konrad Schwarzer 
aufgrund seines jahrelangen Engage-
ments ausgezeichnet. Künftig wird 
der Spitaler Helmut Apl die Geschicke 
des ÖKB Mürzzuschlag leiten, als  
Bezirksobmann-Stellvertreter stehen 
ihm Franz-Peter Trois und der Lan-
genwanger Ortsverbandsobmann 
Philipp Könighofer zur Seite.

Neben dieser wichtigen vereinsinter-
nen Weichenstellung veranstaltete 
der ÖKB auch heuer wieder seinen 
traditionellen Familienausflug. Über 
fünfzig Kameraden besuchten mit 

dem Bus den sogenannten „Erzher-
zog Johann Modellpark Kernstock-
haus“ in Mönichkirchen. Dort sind in 
Form von Modellbauten im Maßstab 
1:12 Wohn- und Wirkungsstätten der 
Habsburger sowie von Dichtern und 
Musikern zu sehen. Nach der Führung 
verbrachte die Reisegesellschaft noch 
einige kameradschaftliche Stunden 
beim Gasthof Ramswirt in Kirchberg 
am Wechsel. Zu Allerheiligen wurde 
wieder für die Kriegsgräberfürsorge 
gesammelt. Seit mehr als 80 Jahren 
gibt es das „Österreichische Schwarze 
Kreuz“. Diese Organisation hat in die-

ser Zeit unendlich viel Gutes getan 
und entscheidend dazu beigetragen, 
dass für die in den beiden Weltkrie-
gen Gefallenen würdige Begräbnis-
stätten geschaffen und diese über 
die Jahre hin erhalten wurden. Die 
alljährliche Sammelaktion dient nicht 
nur als finanzielle Unterstützung, 
sondern ist auch als wichtiges Zei-
chen der Solidarität mit dem Schwar-
zen Kreuz zu betrachten. Anfang des 
Jahres 2017 plant der ÖKB eine Ver-
anstaltung im Volkshaus. Dabei soll 
vor allem der aktive Austausch mit 
der Bevölkerung im Fokus stehen. 

Kameradschaftsbund Langenwang 

Delegation des ÖKB Langenwang beim Bezirksdelegiertentag in Kindberg

Die Reise der steirischen Frauenbe-
wegung im Juni ging heuer nach Pil-
sen und weiter ins tschechische Bä-
der-Dreieck  Karlsbad, Franzensbad 
und Marienbad. Die Stadtführung in 
Pilsen - Weltkulturerbe-Stadt 2015 – 
war sehr interessant und schön.  
Lustig war die Fahrt mit der Straßen-
bahn zurück ins Hotel. Am nächsten 
Tag ging es durch die Landschaft des 

Böhmerwaldes nach Karlsbad, das 
durch seine prachtvollen Bauten und 
Trinkhallen sehr beeindruckt. Das 
ruhige und gemütliche Franzensbad 
lud zum Ausruhen ein, während uns 
die schönen Kolonnaden, Trinkhal-
len  und vor allem die „musikalische 
Fontäne“ zum Staunen brachten. 
Auch die berühmten Oblaten und der 
Becherovka waren hervorragend. Die 

Heimreise ging über Passau, Schär-
ding, Engelszell und der Donau ent-
lang nach Stift Wilhering, der schöns-
ten Rokoko-Kirche des deutschen 
Sprachraumes. 
Die Strick- u. Spinnrunde besuchte das  
Feuerwehrmuseum in Groß St. Flo-
rian, die Kernöl-Mühle Hartlieb in 
Heimschuh und machte Mittagsrast 
beim „Berghof-Vital“ in St. Peter i. S.

Steirische Frauenbewegung - Ortsgruppe Langenwang

Ausflug der Frauenbewegung Zu Besuch im Feuerwehrmuseum
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Anfang Juli wurde der alljährliche 
Wandertag, der dieses Mal in die 
Ötschergräben führte, durchgeführt. 
Bei der eindrucksvollen Wanderung 
wurde in Mariazell pausiert, am Ziel 
klang der Tag gemütlich aus.

Auch beim diesjährigen Marktfest 
waren die Bäuerinnen vertreten. 
Dieses Mal nicht nur mit der traditi-
onellen „Sterzhütte“, sondern auch 
mit Käse und Milchmixgetränken, die 
mit Hilfe der Obersteirische Molkerei 
(OM) präsentiert werden konnten. 
Herzlichen Dank für die Unterstüt-
zung.

Mit finanzieller Unterstützung der 
Raiba Langenwang, der Marktge-
meinde Langenwang und der Organi-
sation von Maria Kohlbacher konnte 

auch heuer wieder eine Thermen-
fahrt mit einem vollem Bus mit Kin-
der zum Ferienausklang durchführt 
werden.
Viele Hände waren auch diesmal 
wieder beim Binden der Erntekrone 
dabei.
Anfang Oktober besuchten die Bäu-
erinnen anlässlich des Welternäh-
rungstages die ersten Klassen der 
Volkschule, um mit den Kindern über 
heimische Lebensmitte, ihre Kenn-
zeichnung und die Arbeit am Bauern-
hof zu reden. 

Die Bäuerinnen

Erntekrone Wandertag

Die fleißigen Bäuerinnen

Wie alle Jahre im Herbst unternahm 
die Ortsgruppe des Seniorenbundes 
unter der Führung von Obmann Pe-
ter Rinnhofer und der Reiseleitung 
von Franz Lechner eine Fahrt in 
den Herbst. Diesmal ging die Reise 
über´s Alpl nach Fehring, um eine 
Öl- u. Getreidemühle (Berghofer) 
zu besichtigen und auch einige Pro-
dukte zu verkosten. Weiter ging´s 
nach Söchau zum Mittagessen. Als 
nächstes Ziel stand die Burg Güs-
sing am Programm, wo das Wetter 
regnerisch und stürmisch war, dafür 
war es im Burgcafé gemütlich. Die 
Heimfahrt ging über das Joglland mit 
Jause in der Buchtlbar/Wenigzell.  

Beladen mit Einkäufen und guten Ein-
drücken kamen alle Teilnehmer wie-

der vom schönen Tagesausflug gut zu 
Hause an.

Seniorenbund Langenwang

Gute Stimmung beim Herbstausflug
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Als total gelungen kann man den 
heurigen Keglerausflug trotz Regen-
wetter und kurvenreicher Busfahrt 
hin und retour bezeichnen. Das Ziel 
war der „Karl –Wirt“ in Schmied an 
der Weiz, Gemeinde St. Kathrein am 
Offenegg .Nach dem hervorragenden 
Mittagessen wurde wie immer das 
Partnerkegeln durchgeführt, es war 
spannend und lustig.
Bei der OG-Wanderung 2016 mit Start 
bei der Polzbauerbrücke nahmen 
21 Personen teil. Folgende Strecke 
wurde zurückgelegt: Polzbauerbrü-
cke – Glawoggen – Willingshofer (Lab-
stelle bei „Pepperl“) - Schögglweg -  
Fruhwirthkreuz - Zachbauerwald - 
Schablgraben - Lammeralmstraße - 
Bahnunterführung - Bahnhofstraße. 
Den Abschluss bildete eine gemütli-
che Einkehr im „So-Wie-So“ bei Gabi, 
wo sich alle durstigen und hungrigen 
Wanderer kräftig stärkten.
Die OG veranstaltete ein Stock-
schießen auf der Stocksportanlage 
der „Schneerose Langenwang“. Bei 
einem spannenden Wettkampf der 
Mannschaften Zwing gegen Knapp 
gab es nur Sieger. Eine Mannschaft 
gewann das Getränk, die andere das 
Spiel. Speis und Trank rundeten an-
schließend den netten freundschaft-
lichen Wettkampf ab.

An einen herrlichen Sommertag tra-
fen sich eine kleine Gruppe Radfahrer 
zu einem Radausflug Richtung „Neu-
bergertal“  entlang des Radweges R5,  
organisiert von Fritz Schöggl. Ziel war 
der ehemalige Bahnhof Kapellen. Die 
Einkehr im Kinderfreundeheim war 
der Abschluss des gelungenen Ra-
dausfluges. Eine zünftige Stärkung 
wurde nach dieser sportlichen Leis-
tung verzehrt.
Der heurige Almausflug führte übers 
Alpl, der Waldheimat von Peter Ro-
segger, nach St.Kathrein und Hau-
ereck. Eine Gruppe von 21 Perso-
nen stieg bereits bei der Haltestelle 
Schlagobersbauer aus und wanderte 
zur „Hauereck –Schutzhütte“. Der 
Bus fuhr noch weiter, das Ziel war 

der Liftgasthof Willenshofer „Zum 
Hauer“. Von hier aus konnten die 
nicht so guten Geher kleine Spazier-
gänge unternehmen. 

Der heurige 6-Tage-Urlaub unserer 
Ortsgruppe nach Fieberbrunn fand 
wieder großen Anklang. Bei herrli-
chem Spätsommerwetter wurden  
die Ausflüge zum Hochkönig, auf die 
„Streuböden“ mit der Gondel und 
die Schifffahrt in Zell am See genos-
sen. Ein besonderes Erlebnis bei der 

Heimfahrt war die „Unterhofalm“ am 
Fuße der „Bischofsmütze“.

Am 04. Oktober fand die Herbstfahrt 
statt. Das Ziel war das Gasthaus Mohr 
in Zweiersdorf an der Hohen Wand. 
Anschließend konnte man ein in der 
Nähe liegendes Dorfmuseum be-
sichtigen. Zum Ausklang brachte ein 
„Alleinunterhalter“ Stimmung und 
gute Laune in den Saal .Trotz  regne-
rischem Wetter war dieser Ausflug ein 
nettes Erlebnis für alle 90 Teilnehmer.

Pensionistenverband Langenwang

Wettkampf Stockschützen 

Radausflug nach Kapellen

Erholung in Fieberbrunn
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In den letzten Wochen und Monaten 
war die JVP Langenwang wieder sehr 
aktiv und kann auf einige Aktivitäten 
zurückblicken:

Kurz-Besuch

Sebastian Kurz - Bundesminister für 
Europa, Integration und Äußeres, und 
außerdem auch Bundesobmann der 
Jungen ÖVP, kam in das Hotel Krai-
ner, um mit dem kroatischen Außen-
minister Miro Kovac Arbeitsgesprä-
che zu führen. Natürlich nutzte die 
JVP Langenwang diesen Termin, um 
mit dem JVP-Chef gewisse Themen 
wie die Jugendarbeit in Langenwang 
und der JVP in der Steiermark und 
Österreich zu besprechen.. Es ist eine 
große Ehre für die JVP Langenwang, 
dass Sebastian Kurz einen guten Kon-
takt nach Langenwang pflegt.

Marktfest

Wie jedes Jahr war die JVP Langen-
wang auch heuer wieder am Markt-
fest beteiligt. Anders wie die letzten 
Jahre trug der Stand der JVP aber ei-
nen Namen, nämlich: Schilcherstand 
mit steirischen Spezialitäten. Die flei-
ßigen Mitglieder konnten den zahlrei-
chen Besuchern einige edle Tropfen 
anbieten, die sehr gut angenommen 
wurden. „Die Motivation unserer 
Mitglieder wird jedes Jahr größer, 
wenn wir sehen wie gut sich das 
Marktfest in Langenwang mit allen 
Vereinen entwickelt hat“, so Obmann 
Michael Hofbauer.

Austro-Pop-Abend im Rathauspark

Bereits zum 3. mal fand fand heuer 
der Austro-Pop-Abend mit Rathaus- 
park statt. Mit Klängen von Am-
bros, Danzer & Co. unterhielten 
„mir söwa“ wie jedes Jahr mehrere 
hundert begeisterte Besucher. Da 
sich der Rathauspark als einzigarti-
ger Veranstaltungsort präsentiert ist 
diese Veranstaltung ein Fixtermin im 
Kalender der JVP. Auch das Wetter 
hat hervorragend mitgespielt und so 
konnten gemeinsam ein paar gemüt-
liche Abendstunden im Herzen von 
Langenwang verbracht werden. 

Beer-Pong-Turnier

Gemeinsam mit der JVP-Bezirks-
gruppe Bruck-Mürzzuschlag wurde 
im Volkshaus Langenwang heuer zum 
3. mal das bezirksweite „Beer-Pong-
Turnier“ veranstaltet. Dabei handelt 
es sich um ein Geschicklichkeitsspiel 

bei dem man Tischtennisbälle in 
Bierbecher schießen muss. Die rund 
60 Teilnehmer lieferten sich span-
nende Spiele - ganz zur Freude der 
zahlreichen Besucher und Fans. Die 
Veranstaltung war ein voller Erfolg 
und auch das Resümee der Besucher 
war eindeutig und schreit nach einer 
Wiederholung im nächsten Jahr.

Bezirksbildungsreise

„Moin, moin“, so wurden die Teilneh-
mer der JVP-Bezirksbildungsreise in 
Hamburg begrüßt, unter denen sich 
auch einige Langenwanger & Lan-
genwangerinnen befanden. In der 
3-Tage Reise waren u.a. der Besuch 
des Hamburger Rathauses, ein Tref-
fen mit der Jungen Union Hamburg 
und ein Besuch in der CDU-Zentrale 
Fixpunkte. Natürlich wurde der be-
kannte Fischmarkt und der unglaub-
liche Hafen, der die Hanse einst so 
reich machte, besichtigt.

JVP Langenwang

Bundesminister Kurz in Langenwang

Austro-Pop-Abend Hamburg war eine Reise wert
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Der Ring Freiheitlicher Jugend (RFJ) 
Langenwang war auch über die Som-
mermonate politisch, gesellschaftlich 
und sportlich sehr aktiv. Anfang Juni 
nahmen sechs Mitglieder an der Lan-
deklausur in Semriach teil. Es wur-
den mehrere interessante Seminare 
und Arbeitskreise besucht. Sportlich 
waren die Jungfreiheitlichen mit je-
weils einer Mannschaft beim Super-
3Kampf des 1. SC Langenwang und 
bei einem Kleinfeldfußballturnier des 
RFJ St. Barbara sehr erfolgreich ver-

treten. Außerdem nahmen jeweils 
zwei Teams bei einem Beachvolley-
ballturnier des RFJ Niklasdorf und 
beim Nagelturnier des Gasthaus „So-
Wie-So“ teil.
Besonders stolz ist die Ortsgruppe 
auf den hervorragenden Erfolg des 
RFJ-Cocktailstands beim diesjährigen 
Marktfest, welches insgesamt wieder 
eine erstklassige und gut besuchte 
Veranstaltung war.
Den absoluten Höhepunkt des 
Vereinsjahres stellt allerdings das  

10-jährige Jubiläum des RFJ Langen-
wang dar. Mit einem großartigen 
Festakt Mitte November im Gasthaus 
Kirchenwirt wurde dieser besondere 
Anlass unter der Teilnahme zahlrei-
cher Ehrengäste feierlich begangen. 
„Das Jubiläum unserer Ortsgruppe ist 
für mich und mein Team eine große 
Motivation die erfolgreiche Arbeit 
der letzten zehn Jahre künftig fortzu-
setzen“, erklärt Ortsobmann Alexan-
der Scheickl.

RFJ Langenwang

Beachvolleyballturnier in Niklasdorf Cocktailstand beim Marktfest

Auf der Modellfluganlage in Langen-
wang-Schwöbing wurde die “Steiri-
sche Landesmeisterschaft“ und das 
„4. Langenwanger Pokalfliegen“ im 
Modellflug der Klasse RC E7 ausge-
tragen.
Für den ortsansässigen 1. Stmk Elek-
tromodellflugklub Langenwang mit 

Obmann Gerald Haze ein toller Wett-
bewerb, bei dem sich der Neuberger 
Thomas Rosenbichler den steirischen 
Titel vor dem Wiener Alois Straß-
bauer und Roland Hengl aus Liezen 
holte. 
Für den erst 18-jährigen Sieger (der 
dem Modellflugklub Langenwang 

angehört) der größte Erfolg in sei-
ner jungen Karriere gegen die älte-
ren routinierten Modellflieger. Bei 
der Siegerehrung, bei der Obmann 
Gerald Haze auch Vzbgm. Franz Reit-
hofer begrüßen konnte, wurden den 
Teilnehmern schöne Preise über-
reicht.

„Modellflug-Landesmeister“ kommt aus Neuberg/Mürz

Die „erfolgreichen Flieger“ mit Sieger Thomas Rosenbichler (Bildmitte) und den  
Gratulanten.
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Tradition seit Generationen!
Die Großtischlerei Wurzwallner feiert heuer ihr 120-jähriges Bestehen.

Mit großem Stolz blickt man auf über 
ein Jahrhundert Familienhandwerk 
zurück. Wurde in den Anfangsjahren 
noch mit Handhobeln und Stemmei-
sen gearbeitet, so sind die Handwer-
ker heute mit modernster Technik 
und vollautomatischen Maschinen 
bestens vertraut. 
Im Jahr 1896 beginnt die Erfolgsge-
schichte des Familienbetriebes. Paul 
Wurzwallner I gründet als Störtischler 
das Gewerbe und errichtet 1923 die 
erste eigene Werkstatt in der Grazer 
Straße, die als maschinelle Tischlerei 
geführt wird. 
1933 wird der Betrieb von Sohn Otto I 

übernommen und 
erfolgreich weiter-
geführt. 
Zu Beginn der drit-
ten Generation kann 
man bereits auf 
stolze 76 Jahre Qua-
litätshandwerk zu-

rückblicken und so übernimmt Sohn 
Otto II im Jahr 1972 die Tischlerei und 
ist mittlerweile seit seiner Lehrzeit 60 
Jahre im Betrieb tätig.  1998 übersie-
delt das Unternehmen an den heuti-
gen Standort in der Lindenstraße mit 
einer  Hallenfläche von 3500 m².
2013 erfolgte ein Hallenzubau von 
650 m², mit automatisiertem Platten-
lager (Lagerkapazität von bis zu 4000 
Platten), sowie einer zweiten vollau-
tomatischen Plattensäge. 
Geführt in der vierten Generation 
von Paul II und Otto III  Wurzwallner 
zählt der Traditionsbetrieb heute mit 
dreiunddreißig Mitarbeitern nicht 

nur zu den größten Betrieben der Ge-
meinde, sondern auch zu den größ-
ten Tischlereien der Steiermark. 
Auf die Lehrlingsausbildung legt man 
einen besonders großen Wert. So 
wurden bis heute  über 100 Lehrlinge 
ausgebildet. Zurückblickend ent- 
wickelte sich das Unternehmen in 
vier Generationen vom Einmann- 
betrieb zur Großtischlerei. Die  
Referenzliste reicht von Kranken- 
häusern über Banken bis zu Hotels im 
4* und 5* Bereich und umfasst sämt-
liche Möbel- und Bautischlerarbeiten 
im In- und Ausland. 

Aus diesem Grund erhielt die Wurz-
wallner Tischlerei GmbH. zum 120- 
jährigen Jubiläum von der Wirt-
schaftskammer Steiermark eine 
Auszeichnung für unternehmerische 
Leistung und dankt für den damit 
verbundenen Einsatz für den Wirt-
schaftsstandort Steiermark.

N A T U R K O S T

Mit terberg 1, 8665 Langenwang

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo 14:00–18:00 • Di 08:00–12:00 • Do 14:00–18:00 

Fr 10:00–12:00, 14:00–18:00
oder nach Vereinbarung unter 0664 5245314

www.paulis-naturkost.at

Ins_PaulisNK_Posch_170x63.indd   1 31.10.16   10:42

Garagen - Carports - Lagerräume 
zu vermieten

in Langenwang - Grüne Gasse
ab Sommer 2017

Voranmeldung unter: 0664 / 63 54 079
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Drexler gratuliert Jubilar
LAbg. a. D. Josef Straßberger feierte sei-
nen 70. Geburtstag. Der Langenwanger 
war 2 Jahrzehnte im politischen Gesche-
hen tätig (knapp 2 Jahre im Nationalrat 
in Wien und danach 16 Jahre im Stei-
rischen Landtag in Graz als Landtagsab-
geordneter). Darüber hinaus prägte er 
auch 10 Jahre lang im Gemeinderat von 
Langenwang (und von 1992 - 2000 als 
Vizebürgermeister) das Gemeindegesche-
hen maßgeblich mit. Zu seinem „runden“ 
Jubiläum kam auch Landesrat Mag. Chri-
stopher Drexler in das Mürztal, um Josef 
Straßberger für seine jahrelange Tätigkeit 
zu danken und zu gratulieren.

ÖAAB Landesgeschäftsführer Günther Ruprecht (li.), Vzbgm. Franz Reithofer und LR Mag.  
Christopher Drexler (re,) gratulieren Josef Straßberger.

CCHRISTBAUMVERKAUFHRISTBAUMVERKAUF

9.-11.12., 9.-11.12., ABAB 16.12.  16.12. 

ININ L LANGENWANGANGENWANG

EHEMALIGEREHEMALIGER S SCHWINDPARKPLATZCHWINDPARKPLATZ

… seit  über 15 Jahren um Sie bemüht:… seit  über 15 Jahren um Sie bemüht:

FFAMILIEAMILIE E EBNERBNER

PPRÄTISRÄTIS 54,  8225 P 54,  8225 PÖLLAUÖLLAU  BB. H. HARTBERGARTBERG

TTELEL. 03335 / 3554. 03335 / 3554  

ebnergerhard@aon.atebnergerhard@aon.at

Sturm und Maroni
Im Dorfwirtshaus Petry ging es 
vor kurzem wieder rund.

Chefin Renate Petry lud wieder 
zu Sturm und Maroni und viele 
waren gekommen, um sich diese 
Köstlichkeiten nicht entgehen zu 
lassen und sich bei den Kängen 
von „FKK Live“ einen vergnüg-
lichen Abend zu machen. Dorfwirtin Renate mit „FKK Live“.
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Mürzverband GF Zöscher (6.v.li.) freut sich mit den Ehrengästen über die neue  
Photovoltaikanlage.

Neue Photovoltaikanlage
Im Rahmen eines „Energie-Lunch“ 
wurde das  neue Photovoltaikkraftwerk 
des Mürzverbandes auf der Kläranlage 
Langenwang präsentiert. 
Diese 67,08 kWp Anlage wurde als Frei-
ständeranlage auf einer Fläche von ins-
gesamt 930 m“ von den Stadtwerken 
Kapfenberg in nur 2 Monaten errichtet. 
Dafür wurden 228 Module der Modul-
type Kioto Solar 260 Wp verwendet. 
Mürzverband Geschäftsführer Andreas 
Zöscher konnte bei der „Eröffnung“ 
neben den Mitarbeitern und den zustän-
digen Personen, die dieses Projekt aus-
führten, auch namhafte Ehrengäste und 
eine starke Abordnung der Gemeinde 
mit Bgm. Rudolf Hofbauer an der Spitze 
begrüßen. 

So-Wie-So Ausflug beim Moassa Sieger nach hitzigem Kampf: Sispak

Cafe So-Wie-So
Der Ausflug des Sparverein So-Wie-So 
und der Stammgäste führte die Teilneh-
mer am 17. September in die Glasmanu-
faktur Kaiserhof nach Neuberg, wo eine 
interessante Vorführung der Glasbläser 

bestaunt wurde. Danach fuhr die Gruppe 
weiter zum Almgasthof Moassa, um die 
Kulinarik zu genießen. 
Am 3. September nagelten zahlreiche 
Vierer-Teams um den So-Wie-So Pokal. 

Nach spannendem Kampf gewann die 
Mannschaft  von „Sispak“- Siedlungs-
sportakademie vor der  „Krippenwerk-
statt“ und den „Knollis“.

Geburten
Theodor Hirschler, Mitterberg 25
Benjamin Putz, Wiener Straße 54a
Luca Gründler, Gartengasse 2
Valentina Leindl, Waldrandsiedlung 19
Philip Schrittwieser, Siglstraße 18
Hannah Rosegger, Schwöbing 43
Julian Kainradl, Quellengasse 5
Xenia Hesele, Pretul 12
Jonas Ziehenberger, Wiener Straße 76
Adrian Nicht, Wiener Straße 1

Valentina Winkler, Auengasse 7
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Sterbefälle
Hermine Schlapper, Loosstraße 5	 85 Jahre

Franz Reisinger, Lechen 38	 56 Jahre

Gertrude Stehrer, Grazer Straße 48	 79 Jahre

Johanna Doppelhofer, Mitterberg 6	 88 Jahre

Maximilian Hafner, Bahnhofstraße 35	 77 Jahre

Johann Reithofer, Schwöbing 55a	 55 Jahre

Felicitas Mock, Pretulstraße 47	 54 Jahre

Gertrude Thenhalter, Johannesstraße 11	 85 Jahre

Gebhard Knöbelreiter, Flurgasse 4	 54 Jahre

Josef Hofbauer, Mitterberg 18	 88 Jahre

Johann Manhal, Siglstraße 11	 70 Jahre

DI. Hans Schwarzauger, Schwöbing 64	 69 Jahre

Rupert Breitegger, Hofwiesengasse 12	 89 Jahre

Johann Magg, zul. Pflegeheim Kindberg	 80 Jahre

Johann Schaurhofer, Friedhofstraße 10	 70 Jahre

Josefa Schirnhofer, zul. Pflegeheim Krieglach	 66 Jahre

Gernot Windhaber, Langenwang & Melanie Büchler, Mürzzuschlag

Florian Christoph & Cornelia Spenlinger, beide Klausen-Leopoldsdorf

Dipl. Ing.(FH) Bernhard Bauer & MSc Ost. Eva Hammer, beide Mürzzuschlag

Andreas Benea, Langenwang & Miriam-Lorena Butuza, Rumänien

Dipl .Ing. Armin Fischwenger & MAS Birgit Auer, beide Graz

Richard Schmid & Monika Rinnhofer, beide Langenwang

Christian Leodolter & Doris Pink, beide Langenwang

Heiko Rust & Christiane Schlamp, beide Langenwang

Gregor Adacker & Dipl. Ing. (FH) Teresa Merk, beide Wien

Wolfgang Wagner, Langenwang & Anna Braun, Wien

Stefan Fleischlig & Mag. phil. Angela Tangl, beide Wien

Marc-Jürgen Lissy & Tatjana Weber, beide Mürzzuschlag

Herbert Prasch & Katharina Grubbauer, beide Sankt Barbara im Mürztal

Stephan Bauer & MMag. phil. Sabine Putzgruber, beide Langenwang

Eheschließungen
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Ehrungen
75 Jahre

Werner Tangl,
	 Loosstraße 12

Josef Danzer, 
	 Mühlgasse 3

Peter Doppelhofer, 
	 Mitterberg 7

Johann Flieser,
	 Wiener Straße 59

Ursula Mattausch,
	 Loosstraße 8

Anna Tösch,
	 Schwöbing 19

Maria Kienreich,
	 Weberweg 1

Gerhard Treppler, 
	 Straßäckergasse 14

Franz Ganster, 
	 Friedhofstraße 12

Helga Ehrnhöfer, 
	 Mitterberg 32

Karl Hofbauer, 
	 Ottokar-Kernstock-Straße 8

Ingrid Minshull,
	 Pretulstraße 68a

Ilse Lamm, 
	 Mürzgasse 2

Gertrude Doppelhofer, 
	 Grüne Gasse 24

80 Jahre

Peter Rinnhofer, 
	 Hochschloßstraße 11

Anna Reisinger, 
	 Lechen 38

Rochus Tösch,
	 Schwöbing 19

Engelbert Eicher, 
	 Loosstraße 24

Friederike Friesenbichler, 
	 Pretulstraße 55

Aurelia Windhaber, Pretul 18

85 Jahre

Johann Toth, 
	 Pretulstraße 49

Elisabeth Höfler,
	 Bergstraße 7

Wilfried Weghofer, 
	 Grazer Straße 36

Hubert Hoppl, 
	 Ottokar-Kernstock-Straße 10

90 Jahre

Altbgm. RR. Johann Ledolter, 
Pichlwanger Gasse 7

Hildegard Gastgeber, 
	 Mitterberg 30

Herta Ledolter, 
	 Pichlwanger Gasse 7

92 Jahre

Johann Schneeberger, 
	 Feistritzberg 34 

95 Jahre

Karl Lappat, 
	 Loosstraße 13

Dorothea Petry, 
	 Schwöbing 31

Adelheid Kohlross, 
	 Hochschloßstraße 9 

97 Jahre

Josefa Seyfried, 
	 Grazer Straße 22 

Goldene Hochzeit 
(50 Jahre)

Erich und Elisabeth Rosspeinter, 
Kinogasse 6

Diamantene Hochzeit 
(60 Jahre)

Johann und Maria Thenhalter,  
	 Lechen 47

Felix und Sieglinde Rinnhofer,  
	 Erzherzog- Johann- Straße 2

Karl und Mathilde Kohlbacher, 
Hönigsberg 30

Die Marktgemeinde Langenwang 
gratuliert recht herzlich!
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Altbgm. RR. Johann Ledolter, 90 Jahre Hildegard Gastgeber, 90 Jahre

Johann Schneeberger, 92 Jahre Karl Lappat, 95 Jahre

Dorothea Petry, 95 Jahre Adelheid Kohlross, 95 Jahre

Geburtstagsjubilare

Josefa Seyfried, 93 Jahre
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Erich und Elisabeth Rosspeinter, Goldene Hochzeit Johann und Maria Thenhalter, Diamantene Hochzeit

Felix und Sieglinde Rinnhofer, Diamantene Hochzeit Karl und Mathilde Kohlbacher, Diamantene Hochzeit

Hochzeitsjubilare

NOVEMBER	 2016

Samstag, 26.11.	 14.00 Uhr	 Volkshaus	 Bezirkskonzertwertungsspiel
Samstag, 26.11.	 17.00 Uhr	 Rathauspark	 Adventkranzsegnung
Sonntag, 27.11.	 16.00 Uhr	 Pfötchenwelt	 Fackelwanderung zur Hochschloßkapelle
Montag, 28.11.	 17.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Wohnungssprechtag

Veranstaltungskalender

Sa., 17. Dezember 2016  
18.30 Uhr | Pfarrkirche Langenwang 

mit dem St. Andreas-Chor

Singen
Advent

Eintritt: VVK € 7,- • AK €  9,-
Vorverkaufskarten sind bei allen Chormitgliedern erhältlich.

50 Jahre
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DEZEMBER	 2016

Donnerstag, 01.12.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Freitag, 02.12.	 16.00 Uhr	 Volkshaus	 Eröffnung „Langenwang im Advent“
Samstag, 03.12.	 14.00 Uhr	 Volkshaus	 Ausstellung „Langenwang im Advent“
Samstag, 03.12.	 17.30 Uhr	 Volkshaus	 Adventsingen
Sonntag, 04.12.	 08.00 Uhr		  Bundespräsidentenwahl
Sonntag, 04.12.	 08.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Imkermesse
Sonntag, 04.12.	 10.00 Uhr	 Pfarrheim	 Ambrosiusmarkt
Sonntag, 04.12.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Ausstellung „Langenwang im Advent“
Sonntag, 04.12.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Philatelietag der Post 
Montag, 05.12.	 16.00 Uhr	 Waaghütterl	 Rotzula, Nikolaus, Krampus
Montag, 05.12.	 17.30 Uhr	 Volkshausplatz	 Bartllauf
Mittwoch, 07.12.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Gemeindeseniorenweihnachtsfeier
Mittwoch, 07.12.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 07.12.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Samstag, 10.12.	 10.00 Uhr	 „Check-Point“ Gerry	 Christbaummarkt
Sonntag, 11.12.	 16.30 Uhr	 FF Langenwang	 Kinderfackelwanderung
Dienstag, 13.12.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Sonntag, 18.12.	 12.30 Uhr	 Gemeindeamt	 Abfahrt Christtagsfreudewanderung
Samstag, 24.12.	 15.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Kinderkrippenandacht
Samstag, 24.12.	 23.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Mette
Mittwoch, 28.12.	 08.00 Uhr	 Nord – Ost	 Sternsingeraktion
Donnerstag, 29.12.	 08.00 Uhr	 Süd – West	 Sternsingeraktion
Freitag, 30.12.	 14.30 Uhr	 Kunsteisanlage	 Lustiges Kinderfest
Freitag, 30.12.	 17.00 Uhr	 Festwiese	 Vorsilvesterfeier mit Feuerwerk
Freitag, 30.12.	 20.00 Uhr	 GH Seidinger	 Vorsilvesterparty

JÄNNER	 2017

Mittwoch, 04.01.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Donnerstag, 05.01.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Freitag, 06.01.	 20.00 Uhr	 Volkshaus	 LJ Theater
Samstag, 07.01.	 20.00 Uhr	 Volkshaus	 LJ Theater
Sonntag, 08.01.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 LJ Theater
Samstag, 14.01.	 14.00 Uhr	 Dorfwirtshaus	 Preisschnapsen
Dienstag, 17.01.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag

FEBRUAR	 2017

Mittwoch, 01.02.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Donnerstag, 02.02.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 11.02.	 07.30 Uhr	 Kunsteisanlage	 Gemeindepokalturnier
Samstag, 18.02.		  Volkshaus	 Tanzveranstaltung des DCB
Dienstag, 21.02.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 25.02.	 20.30 Uhr	 Turnhalle	 Faschingsgschnas
Sonntag, 26.02.	 14.00 Uhr	 Volkshaus	 Kinderball

MÄRZ	 2017

Mittwoch, 01.03.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Donnerstag, 02.03.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Dienstag, 21.03.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag


